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ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Freitag 

09:00 – 13:00 Uhr und 

von 14:00 – 18:00 Uhr

Samstag 09:00 – 13:00 Uhr

www.betten-wolters.de

bis zu 

*

Autohaus Pankotsch GmbH
Hanns-Hoerbiger-Straße 4, 29664 Walsrode
Tel.: 05161 98 41 0

Jahreswagen von Renault

Dacia Duster Prestige TCe 150 EDC Automatik

Jetzt verfügbar für: 23.990,00 €

Erstzulassung: 06/2022

Km-Stand: 16.289 km

Leistung: 110kW/150PS/1333cm³  

Farbe: Iron-Blau Metallic
Extras: Sitzheizung, Rückfahrkamera, Klimaautomatik, 
Ganzjahresreifen, Navigationssystem, Smartphone-
spiegelung, LED Scheinwerfer, Lichtsensor

ANZEIGE

WIRKSAMKEIT GEGEN FEUCHTE WÄNDE
JETZT AUCH AMTLICH BESTÄTIGT
SchimmelFuchs gibt bis zu 25 Jahre Garantie auf trockene Wände
LIMBURG. Die Schimmelfuchs 
Abdichtungstechnik GmbH hat 
ihr hochwertiges Abdichtungs-
produkt SFHIK 25 in einem Lang-
zeittest durch die Amtliche Ma-
terialprüfungsanstalt der Freien 
Hansestadt Bremen erfolgreich 
prüfen lassen. 
„Von der hohen Wirksamkeit unse-
res Abdichtungsproduktes SF-HIK 
25 sind wir schon lange überzeugt, 
nicht allein aufgrund verschiedener 
Tests, und der weit mehr als 2000 er-

folgreichen Trockenlegungen, wel-
che alleine im Rhein-Main-Gebiet 
und im Kölner Raum getätigt worden 
sind“, betont der geschäftsführende 
Gesellschafter Michael Schommers.

SF-HIK 25 ist ein organisches Pro-
dukt, mit dem sich nachträglich, 
ohne ausufernde Baumaßnahmen 
feuchte Wände dauerhaft trockenle-
gen lassen. Durch einen hochwerti-

kapillaren Strukturen von minerali-
schem Mauerwerk so verändert wer-
den, dass die Durchfeuchtung auf 
dem Kapillarweg unterbunden wird, 
ohne die Poren zu verstopfen. Auf-
grund dieser Eigenschaft bleibt das 

vorhandene Feuchtigkeit kann ent-
weichen. Das Mauerwerk trocknet 
ab und erhält seine ursprüngliche 
Wärmedämmeigenschaft zurück.

Mit dieser nun amtlichen 
Bestätigung und den 25 
Jahren Produktgarantie 
kann der Kunde sicher 
sein, dass er bei einem 
SchimmelFuchs-Partner 
in den besten Händen ist 
und das bundesweit. 

Die SchimmelFuchs Ab-
dichtungstechnik GmbH 
setzt nicht nur in der 
nachträglichen Mauer-
werksabdichtung Ak-
zente, sondern auch im 
Bereich der Schimmelsa-
nierung kann Schimmel-
Fuchs mit ausgeklügelten 
Systemen für eine dauerhafte Lö-
sung sorgen.  Die erste Schadens-
analyse ist für den Hausbesitzer 
grundsätzlich kostenfrei, nach der 
Angebotserstellung kann der Kunde 
dann in Ruhe überlegen, ob er das 
Angebot annimmt.

SchimmelFuchs Partnerbetrieb
vor Ort:
Jan Renken
29323 Wietze
Telefon 05146/98 78 14

27412 Wilstedt 
Telefon 04283/6 99 96 19

FEUCHTEN WÄNDEN

NASSEM KELLER

AUSBLÜHUNGEN
SCHIMMEL

MS Bautenschutz GmbH

bei
SCHLAUE LÖSUNGDie

Regionalbüro NRW 

Telefon 0221/79077049 

Kostenlose Hotline 0800-030 049 5
www.hydro-dicht.de

Geschäftsführer Michael Schommers (links) 
und Vertriebsleiter Hans-Jürgen Fritz mit der 
Anfang November erhaltenen amtlichen Be-
stätigung.                               FOTO: NASIRIPOUR Bauwerkabdichtung und 

Wärmedämmung

Jan Renken
29323 Wietze · Telefon 05146/98 78 14
27412 Wilstedt · Telefon 04283/6 99 96 19Dank des innovativen Produktes 

ist keine Ausschachtung nötig.

DORFMARK. Nach schwieri-
gem Probenverlauf in der
Pandemiezeit und krank-
heitsbedingten Ausfällen
meldet sich das Ensemble
der Kleinen Bühne Dorf-
mark zurück und freut sich,
seine Zuschauer in einen
Urlaub der besonderen Art
mitzunehmen. Die Gruppe
mit ihrer Regisseurin Caroli-
ne Gosgnach hat die Komö-
die „Resturlaub im Lady-
hort“ in drei Akten von
Bernd Spehling einstudiert
und feiert damit am Freitag,
17. Februar, ab 19.30 Uhr
im Hotel Deutsches Haus in
Dorfmark Premiere.

Wotan Steller (Uwe
Mletzko) ist geschockt. Sei-
ne Frau Silvia (Ilona Zill-
mann) ist weg – sie hat ihn
verlassen. Sein Sohn Mau-
rice (Daniel Rohrbeck) hat
nichts Besseres zu tun, als
ihn in eine freie Wohnung
einer Wohngemeinschaft
von Immobilienmakler
Schaller (Karl-Jochen Zill-
mann) einzuquartieren. Die
Hausgemeinschaft besteht

aus drei Damen, die sich
nicht lange bitten lassen.
Schnell nehmen Emily
(Franziska Elbers), Ella (Pe-

tra Neumann) und Elke (Re-
nate Ollenburg) ihn mitsamt
ihrer Hippie-Vergangen-
heit, lasziver Unbeküm-

mertheit und Vorliebe für
kuriose Ideen zur Renten-
aufbesserung in ihre Mitte.
So beginnt für Wotan ein
lustiger Rausch auf der
Überholspur des Lebens.

Die Wandlung lässt bei
Silvia jedoch plötzlich den
eigentlich tot geglaubten,
weiblichen Jagdinstinkt
wieder lebendig werden.
Sie beschließt, sich ihren
Mann zurückzuholen. Doch
wie kann das gelingen, oh-
ne am Ende als Verliererin
dazustehen?

Nach der Premiere sind
weitere Aufführungen in
Dorfmark am 18. Februar
ab 15 und 19.30 Uhr sowie
am 19. Februar ab 15 Uhr
geplant. Die letzte Vorstel-
lung ist am 26. Februar ab
19 Uhr im Kursaal in Bad
Fallingbostel.

Karten gibt es im Hotel
Deutsches Haus in Dorf-
mark und im Potpourri in
Bad Fallingbostel sein. Wer
Lust auf ein Theatermenü
hat, kann dafür auch einen
Tisch buchen.

„Resturlaub im Ladyhort“

Die Mitglieder der Kleinen Bühne Dorfmark freuen sich auf die
Premiere am 17. Februar mit ihrem neuen Stück „Resturlaub im
Ladyhort“. Foto: Kleine Bühne Dorfmark

Die Kleine Bühne Dorfmark ist mit einer neuen Komödie zurück – Premiere am 17. Februar

Extaler Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.32) 
zzgl. € 4.50 
Pfand

Herforder Pils, 
Export o. Landbier
Kasten = 27 x 0,33 l 
(1 l = € 1.12) 
zzgl. € 3.66 Pfand

9.99 3.88

Gültig vom 30.01. –  04.02.23

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • *Nur solange der Vorrat reicht! • KW 05/23

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr 

Lange Straße 56a • WALSRODE

WALSRODE. Ein kleiner
SUV im Kleinstwagenseg-
ment ist der Toyota Aygo
geworden. Er bietet sehr
gute ergonomische Voraus-
setzungen und ist auch mit
einer Sicherheitsausstat-
tung – unter anderem Spur-
halteassistent und Ab-
standstempomat – bestückt,

die über das Normalmaß
dieser Klasse hinausgeht.
Seine Vorzüge zeigt der
Wagen mit seinem Dreizy-
lindermotor im Stadtver-
kehr. Doch auch längere
Strecken – bis zu mehr als
400 Kilometer am Stück –
lassen sich bewältigen.

Seite 19

Kleiner SUV für den Stadtverkehr
SCHWARMSTEDT. Was für
„große Stars“ im Sport gilt,
wird jetzt auch für die Mit-
glieder der Freiwilligen
Feuerwehren der Samtge-
meinde Schwarmstedt Rea-
lität: Sie finden sich ab so-
fort auf Klebebildern in Sti-
ckeralben wieder. Die au-
ßergewöhnliche Sammelak-

tion wurde jetzt in Zusam-
menarbeit mit Edeka Wilde
in Schwarmstedt, wo es die
Stickertütchen gibt, und
dem Unternehmen „Sti-
ckerstars“ gestartet. Zehn
Wochen lang haben Samm-
ler nun die Möglichkeit, ihr
Album zu komplettieren.

Seite 20

Stickeralbum für Feuerwehr
Benefeld: „Beflügelt“-Kon-
zert mit Werken von Schu-
mann, Beethoven und
Brahms.

Seite 2

Hodenhagen: Kritik an dem
geplanten Neubau einer
Wellpappenfabrik.

Seite 3

Bothmer: Guido Krohne als
Vorsitzender der SV Both-
mer bestätigt.

Seite 6

Bad Fallingbostel: Kulturring
zeigt den ukrainischen
Stummfilm „Erde“ mit Live-
musik-Begleitung.

Seite 8

Inhaltsverzeichnis 29. Januar 2023

BENEFELD. Am Mittwoch, 1.
Februar, findet ab 20 Uhr
ein Infoabend im Pavillon
der Benefelder Waldorf-
schule statt, bei dem ein
Überblick über den Lehr-
plan sowie Einstiegs- und
Abschlussmöglichkeiten ge-
geben wird. Der Abend eig-

net sich sowohl für Eltern
und Erziehende, die unent-
schlossen sind, in welche
Schule ihr Kind im Sommer
eingeschult werden soll, als
auch für Quereinsteiger al-
ler Klassenstufen. Infos un-
ter ( (05161) 94610 oder
www.fws-benefeld.de.

Infoabend an der Waldorfschule
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Wettervorhersage

4°

-1°

Heute

4°

1°

Dienstag

6°

3°

Montag

„Schreibe eine Andacht
über Künstliche Intelli-
genz“ gebe ich in den so-
genannten „Chatbot“ ein
– und in wenigen Sekun-
den bekomme ich einen
Text auf den Bildschirm,
der mit „Liebe Gemein-
de“ beginnt, beschreibt,
was Künstliche Intelli-
genz (KI) ist („eine Tech-
nologie, die auf maschi-
nellem Lernen basiert
und es Maschinen er-
möglicht, komplexe Auf-
gaben zu lösen, ohne
dass menschliche Eingrif-
fe erforderlich sind“),
warnt vor den Gefahren
(Datenmissbrauch).
Texte zu verfassen, ist ei-
ne der leichtesten Aufga-
ben für KI. Solche „Chat-
bots“ können noch viel
mehr: Mir komplexe Zu-
sammenhänge erklären
(„Wie funktioniert ein
Atomkraftwerk?“). Pro-
grammiercodes generie-
ren, ohne dass ich Pro-
grammierkenntnisse ha-
ben muss. Ein Bild erstel-

len („Hund und Katze im
Stil von Picasso“).
Künstliche, lernfähige In-
telligenz wird zukünftig
mehr und mehr unser Le-
ben beeinflussen. Wird
sie uns Menschen und
unsere Gesellschaft wei-
terbringen? Das liegt an
uns, denn der „Chatbot“
hat noch eine Aussage
„ausgespuckt“: Gott hat
uns – Menschen – Intelli-
genz gegeben (ohne die
auch KI nicht funktionie-
ren würde). Und es ist an
uns, sie im Einklang mit
unserem Schöpfer zum
Wohle aller und dieser
Welt einzusetzen.

Momentaufnahme

Henry Wilker
GRZ Krelingen

HODENHAGEN. Mack ist
ein am 25. Januar 2020
geborener Mioritic-Mix,
der seit Juni 2021 im Tier-
heim Hodenhagen ist.
Sein ursprünglicher Besit-
zer hatte ihn aus Rumäni-
en adoptiert, ihn aber
nicht ausreichend soziali-
siert, sodass es zu einem
Beißvorfall kam. Mack hat
ein ausgeprägtes Territori-
al-Verhalten, das sich
durch bedrohliches Ver-
bellen gegen alles, was
ihm fremd erscheint, äu-
ßert.

Das Tragen eines Maul-
korbs beim Ausführen so-
wie beim Kennenlernen
neuer Menschen und
Hunden wird vorausge-
setzt, um vor allen Mack
mehr Sicherheit geben zu
können. Wenn er eine
Person jedoch einmal ins
Herz geschlossen hat,
zeigt sich sein sehr ver-
spieltes Wesen. Auch an-
dere Hunde sind nach
Sympathie sehr willkom-
men. Mack braucht eine
klare Führung und Konse-
quenz bis in die kleinsten
Details.

Interessierte melden
sich unter ( (05164) 1626
und vereinbaren einen
Besuchstermin.

TIERE SUCHEN HEIMAT

Mack, verspielt und äußerst unsicher

Tiere suchen Heimat

Foto: Jacquelin Kasten Fotografie

DÜSHORN. Für alle kleinen
und großen Menschen in
der Paritätischen Kinderta-
gesstätte Düshorn wurde es
vor Kurzem zauberhaft. Zu
Gast war die „Theater Tü-
te“ aus Hannover mit dem
Stück „Weißer Winterzau-
ber“.

Diese Vorstellung war
dank Spenden möglich: Sa-
brina Baasen, Ann-Kathrin
Klatte und Djamilia Müller
vom Orga-Team des Se-
condhand-Marktes Düshorn
spendeten eine Summe von
200 Euro sowie Frank
Schmidt von den Düshorner

Flöhen, der für die Einrich-
tung auf dem Walsroder
Stadtfest mit seinem Leier-
kasten eine Summe von
300,00 Euro erspielt hatte.

„Theater Tüte“ (Ylva
Jangsell) hat dieses, für vie-
le Kinder erste Theaterer-
lebnis feinfühlig und in di-
rektem Kontakt zu ihrem
begeisterten Publikum ge-
staltet. Die Mensa der Kita
Düshorn war für 45 Minu-
ten erfüllt mit der Magie
der Winterfee, welche im-
mer wieder neue Tiere und
Wesen des Winters zum
Vorschein brachte und die

Kinder aktiv und sensibel in
die Gestaltung des Stückes
mit einbezogen hat. Und
die Fee hatte wirklich viel
zu tun: Sie hat der Eule zu-
gehört, den Schnee in die
Kita gebracht, Lieder ange-
stimmt, einen flatterhaften
Schmetterling begleitet, ei-
nen Wichtel vorgestellt,
Musik gezaubert und vieles
mehr. Das ging aber nur,
weil sie alles mit Spaß und
Freude machte, denn wie es
in ihrem Lied so schön hieß:
„Hat sie keinen Spaß daran,
dann ist es nicht die Winter-
fee!“

„Theater Tüte“ versprüht viel Magie
„Weißer Winterzauber“ in der Paritätischen Kindertagesstätte Düshorn

Ylva Jangsell begeisterte mit ihrer „Theater Tüte“ ihr kleines und großes Publikum.Foto: Kita Düshorn

BENEFELD. Auch im Februar
soll es musikalisch zugehen:
Die bei Besucherinnen und
Besuchern beliebte „Beflü-
gelt“-Konzertreihe, organi-
siert vom Forum Bomlitz in
Zusammenarbeit mit der
Freien Waldorfschule Bene-
feld, geht in die nächste
Runde. Am Sonntag, 5. Feb-
ruar, ab 17 Uhr werden Ce-
cilia Camón Botella am Vio-
loncello und Mayako Higu-
chi am Klavier in der Fest-
halle Stücke von Schu-
mann, van Beethoven und
Brahms vortragen.

Die Cellistin Cecilia Ca-

món Botella und die Pianis-
tin Mayako Higuchi sind
Masterstudentinnen an der
Hochschule für Musik,
Theater und Medien Han-
nover. Dort haben sie sich
kennengelernt und ange-
fangen, zusammen zu spie-
len. Im Oktober 2022 wurde
das Duo mit dem dritten
Preis bei dem Harald-Genz-
mer-Interpretationswettbe-
werb in München ausge-
zeichnet.

Cecilia Camón Botella
wurde 1999 in Spanien ge-
boren. Sie studiert seit 2018
bei Professor Leonid Gorok-

hov an der HMTM-Hanno-
ver, wo sie mit einem Sti-
pendium der Ernst-von-Sie-
mens-Musikstiftung und ei-
nem Deutschlandstipendi-
um ausgezeichnet wurde.
Sie hat als Solocellistin un-
ter der Leitung von Gustavo
Dudamel und Krzysztof
Penderecki gespielt.

Mayako Higuchi wurde
1998 geboren und studiert
seit 2021 bei Professor Ro-
land Krüger. Sie ist Preisträ-
gerin zahlreicher Wettbe-
werbe wie unter anderem
dem ersten Preis und dem
monatlichen Chopin-Preis

beim sechsten Aoniyoshi-
Musikwettbewerb, dem Na-
katsu-Bürgermeisterpreis
sowie dem ersten Preis
beim 13. Nakatsu „An die
Musik“-Klavierwettbewerb
und der Goldmedaille in der
Oberstufe des 20. Huppel
Tosu Wettbewerbs.

Der Eintritt ist wie immer
kostenfrei, Ort der Veran-
staltung ist die Festhalle der
Freien Waldorfschule Bene-
feld, Cordinger Straße 35.
Weitere Informationen zu
der Konzertreihe gibt es
auch unter www.fws-bene-
feld.de.

Piano, Cello und zwei Musikerinnen
„Beflügelt“-Konzert am 5. Februar: Programm mit Werken von Schumann, Beethoven und Brahms

Ein preisgekröntes harmonisches Duo: Mayako Higuchi und Cecilia Camón Botella. Foto: Waldorfschule
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Herforder Pils, 
Export o. Landbier
Kasten = 27 x 0,33 l 
(1 l = € 1.12) 
zzgl. € 3.66 Pfand 9.99

Extaler Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.32) zzgl. € 4.50 
Pfand 3.88

BONUSKARTE
5 Kästen kaufen = 
6. Kasten GRATIS*

*zzgl. Pfand

BONUSKARTE
5 Kästen kaufen = 
6. Kasten GRATIS*

*zzgl. Pfand

7.4912.49
3.99

10.49 10.99

4.99 8.99 0.99

8.99

9.99

Paulaner Spezi 
o. Spezi Zero
Kasten = 20 x 0,5 l 
(1 l = € 1.25) zzgl. € 3.10 
Pfand

Bad Harzburger 
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.44) zzgl. € 3.30 
Pfand

Gilde Pilsener 
o. Lindener Spezial  
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01) 
zzgl. € 3.90 
Pfand

albi Säfte 
versch. Sorten
1 l Packung

Strothmann 
Weizenkorn
32% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 7.13) 

Smirnoff 
Premium
Vodka No 21
37,5% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 12.84) 

Dithmarscher Urtyp
Kasten = 30 x 0,33 l 
(1 l = € 1.11) zzgl. € 3.90 
Pfand

deit Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.62) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Captain Morgan
versch. Sorten
25% Vol. - 37,5% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 12.84) 

König Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.05/1.32) 
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Gültig vom 30.01.– 04.02.23 Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

GM Willeke GmbH

 Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • *Nur solange der Vorrat reicht! • KW 05/23

Lange Straße 56a • WALSRODE

HODENHAGEN. Es geht um
Flächenversiegelung, ge-
steigertes Verkehrsaufkom-
men, Schmutz und Lärm.
Und dann sind da noch die
bloßen Dimensionen der
möglichen Produktionshalle
für Wellpappe in Hodenha-
gen. Kritikpunkte gibt es of-
fenbar viele an dem Vorha-
ben. Kurz nach dem Jahres-
wechsel machte eine On-
line-Petition der „Bürgerini-
tiative in Gründung“ die
Runde. Bereits wenige Tage
nach Beginn der Aktion
hatten mehr als 350 Perso-
nen die Online-Petition un-
terzeichnet. In der vergan-
genen Woche wurde nun
von der Gruppe eine Map-
pe mit 856 Unterschriften
gegen das Projekt an den
Hodenhagener Bürgermeis-
ter Ralph Beckmann über-
reicht. 

Beckmann und der stell-
vertretene Gemeindedirek-
tor Hans-Jürgen Galler sag-
ten der Delegation zu, dass
die Listen Beachtung finden
werden. Galler zählte nach
der Übergabe noch einmal
genau nach: Von den 856
Unterzeichnern stammen
laut seiner Aussage rund
400 aus Hodenhagen.

Es habe immer den
Wunsch gegeben, neben
den Logistikhallen auch
produzierendes Gewerbe
anzusiedeln. Laut Galler sei
es sehr selten, dass es in
diesem Bereich überhaupt
erst zu Verhandlungen
kommt. Mit der Wellpap-
penfabrik „Deisterwelle“
sei es aber nun möglich, ei-
ne Produktionshalle im Ho-
denhagener Gewerbegebiet

zu errichten. Wahrschein-
lich im April soll es laut
Galler eine zweite öffentli-
che Sitzung zu dem Thema
geben.

Das selbst erklärte Ziel
der „Bürgerinitiative in
Gründung“, dass die Halle
zum Ortsgespräch wird, ist
gelungen. Die Gruppe hätte
sich gewünscht, dass sich
mehrere kleine Betriebe in
dem Gewerbegebiet ansie-

deln. Die zwei großen Ar-
gumente, die für das Projekt
angeführt werden, sind
neue Arbeitsplätze und
Steuereinnahmen.

Einer aus der Gruppe
rechnet vor: Bei einer mög-
lichen Grundfläche von
160.000 Quadratmeter
kommt auf 1600 Quadrat-
meter ein Mitarbeiter. „Das
steht in keinem Verhältnis“,
heißt es daraufhin.

Kritik an neuer Produktionshalle
Gruppe von Bürgern stellt sich gegen den Neubau einer Wellpappenfabrik in Hodenhagen

Blick von der Lünzheide auf das Gewerbegebiet: Es könnte eine noch größere Halle hinzukom-
men. Foto: js

WALSRODE. Eigentlich sollte
mit der Sanierung der
Grundschule Benefeld in
diesem Jahr begonnen wer-
den. Die Vorbereitungen
liefen schon auf Hochtou-
ren, erste Kartons wurden
gepackt und der Bedarf für
eine übergangsweise Unter-
bringung der Klassen in
Containern diskutiert. Im
Anschluss an die umfang-
reiche Sanierung der
Grundschule sollte der
Neubau der benachbarten
Integrativen Kindertages-
stätte und Konsultationskita
erfolgen. Ein Neubau, weil
die Sanierung des in die
Jahre gekommenen Objekts
an der Hermann-Löns-Stra-
ße nicht wirtschaftlich sei,
so die Stadt Walsrode in ei-
ner Pressemitteilung.

Nach einer erneuten Be-
urteilung des baulichen Zu-
stands der Anfang der
1970er-Jahre errichteten
Einrichtung hat die Stadt
Walsrode den Plan nun-
mehr geändert. Priorität hat
jetzt der Neubau der Integ-
rativen Kindertagesstätte
und Konsultationskita, die
im nächsten Jahr ihr 50-jäh-
riges Bestehen feiert. Die
Planungen sind bereits auf-
genommen worden, um kei-

ne Zeit zu verlieren. Die Be-
schäftigten und die Eltern
seien laut Stadt über das
Vorziehen der Baumaßnah-
me in Kenntnis gesetzt wor-
den und würden auch fort-
laufend über die Planungen
informiert werden. Der
Neubau, der nach heutigem
Standard geplant werde,
werde sich an dem schon
heute bestehenden offenen
Konzept der Integrativen
Kindertagesstätte und Kon-
sultationskita Benefeld ori-
entieren und die hochwerti-
ge pädagogische Arbeit in
der Einrichtung unterstüt-
zen.

Die Grundschule Bene-
feld wird sich ein weiteres
Jahr gedulden müssen, bis
die Sanierung dort begin-
nen kann. Für die Maßnah-
men zum DigitalPakt werde
es jedoch keinen Aufschub
geben, teilte die Stadt mit.
Die Ausstattung der Schule
mit Smartboards sowie digi-
talen Endgeräten für die
Schülerinnen und Schüler
werde wie geplant in die-
sem Jahr abgeschlossen
sein, sodass die Grundschu-
le nach der Sanierung über
die besten Voraussetzungen
für eine hohe Unterrichts-
qualität verfügen würde.

Neubau der Kita
hat jetzt Priorität

Sanierung der Grundschule Benefeld verschoben

Die Stadt Walsrode ändert ihre Planung: Der Neubau der Integ-
rativen Kindertagesstätte und Konsultationskita Benefeld wird
vor der Sanierung der Grundschule durchgeführt.

Foto: Stadt Walsrode

Anzeige

DORFMARK. Zwei Jahre
lang hatte Corona die tradi-
tionelle Winterwanderung
des Heimatvereins für das
Kirchspiel Dorfmark über
den Truppenübungsplatz
„ausgebremst“. Nun war es
wieder soweit, und mitten
in einer heftigen Regenperi-
ode hatte Petrus ein Einse-
hen und riegelte die
Schleusen für ein paar
Stunden ab.

Mindestens 250 Teilneh-
mer von nah und fern ver-
sammelten sich beim Start-
punkt am Autobahnzubrin-
ger in Dorfmark. Nach der
Begrüßung übernahm
Hauptmann Fricke von der
Truppenübungsplatzkom-
mandantur, der die Tour ge-

meinsam mit Hartmut Koch
organisiert und vorbereitet
hatte, die Sicherheitsein-
weisung. Vorbei an mehre-
ren alten Hofstellen führte
die Wanderung etwa drei
Kilometer zu den ehemali-

gen Höfen in Mackenthun.
Dort erwartete Adolf Do-
meier mit seinem Team die
Wanderer mit Glühwein aus
großen Kesseln über offe-
nem Feuer, und Frederik
Ernst berichtete interessant

und unterhaltsam über die
Jahrhunderte alte Ge-
schichte der Hofstellen, die
wie so viele andere bei der
Einrichtung des Übungs-
platzes 1936 aufgegeben
werden musste. An die
stattlichen Höfe im damali-
gen Kirchspiel Dorfmark er-
innern heute nur noch Ge-
denksteine und Hinweis-
schilder, die der Heimatver-
ein aufgestellt hat.

Für den Rückweg hatten
die Organisatoren eine an-
dere Strecke ausgewählt.
Auch sie führte teils durch
Waldstücke und an offenen
Flächen vorbei, wo sich
wieder schöne Ausblicke in
die reizvolle Heideland-
schaft boten. 

Winterwanderung mit großer Beteiligung
Mit dem Heimatverein Dorfmark auf den Spuren alter Hofstellen

Mehr als 250 Teilnehmer wanderten über den Truppenübungs-
platz zu alten Hofstellen. Foto: Heimatverein Dorfmark
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Ob nun Buch oder E-Book,
beides hat seine Vorteile,
und jeder Leser ist zu ver-
stehen – der eine, der gern
ein Buch in der Hand hält,
der andere, der den Reader
hält. Viel wichtiger ist doch,
dass gelesen wird – die Ge-
schichten, die Informatio-
nen, die Freude, die die
Lektüre bereitet und das
Eintauchen in die Geschich-
te.

Die Qualität des Inhalts
misst sich zum Glück nicht
daran, durch welches Medi-
um die Bilder im Kopf ent-
stehen. Man sollte ein Buch
sowieso nicht nach seinem
Einband beurteilen. In vie-
len Buchhandlungen lag
der Bestseller „Der Coro-
na-Schock“ des bekannten
Ökonomen Hans-Werner
Sinn im Schaufenster. Man
könnte den Buchtitel auch
als Kommentar zur Lage
des Buchhandels in
Deutschland lesen. Denn
die Covid-19-Pandemie hat
die Branche gewaltig er-
schüttert.

Besonders hart traf Coro-

na die „klassischen“ Buch-
händler in den Einkaufs-
straßen. Zwischen Januar
und September 2022 büßten
sie nach den jüngsten Zah-
len des Börsenvereins des
Deutschen Buchhandels im
Vorjahresvergleich fast ein
Zehntel ihrer Umsätze ein.
Die Buchläden litten nicht
nur unter den coronabe-
dingten Ladenschließun-
gen, auch danach setzten
ihnen die gesunkenen Be-
sucherfrequenzen in vielen
Einkaufsstraßen weiter zu.
Ein Teil der Käufer wander-
te in die Online-Shops der
Buchhändler oder zu Ama-
zon ab und besorgte sich
dort seinen Lesestoff – ge-
druckt oder als E-Book.

Im ersten Halbjahr stiegt
allein der Umsatz mit E-
Books um 18 Prozent. Doch
ganz wettmachen konnte
der E-Commerce den Um-
satzeinbruch im klassischen
Buchhandel nicht. Insge-
samt schrumpfte der Buch-
markt in den ersten drei
Quartalen 2022 laut Börsen-
verein um 4,3 Prozent.

Sind Sie schon aufs E-Book umgestiegen?

Umfrage der Woche

Ich habe schon mal ein E-
Book benutzt, bin dann doch
wieder zum normalen Buch
zurückgekehrt. Im Buch

kann ich jederzeit zurück-
blättern, wie ich möchte,

und auch mal etwas spon-
tan nachlesen. Wenn ich ein

Buch in der Hand habe,
fühlt es sich anders an, und

es hilft auch beim Strom
sparen. Ich lese gerne Sach-

bücher und auch Biogra-
fien. Zurzeit lese ich „Das

erschöpfte Gehirn“, sehr zu
empfehlen und lehrreich.

Zum Beispiel, wie sich Zu-
cker auf unser Gehirn aus-

wirkt. Auf dem alten E-
Book habe ich noch Ge-

schichten drauf, und es ist
günstiger, doch ich gebe
Bücher gerne weiter oder

verkaufe sie über das Inter-
net. Viele Sachbücher ste-

hen bei mir im Regal, in de-
nen ich immer mal etwas

nachblättern kann.

Maike
Blaukat

Bomlitz

Ich bin für das gute alte Buch.
Bei der Zeitung geht die
Richtung eher online. Ein
Buch ist für mich die Aus-

zeit vom digitalen Zeitalter.
Ich studiere in Hannover

Maschinenbau und da fand
gerade zu Corona ganz viel
online statt. Ein Buch in der
Hand ist für mich quasi wie
Erholung und Urlaub. Da-

her hoffe ich, dass das Buch
nie ausstirbt. Ich lese gerne
Fantasie und wissenschaftli-
che Berichte über Astrolo-

gie und Atomphysik. Mit ei-
nem Buch in der Hand sind
viele Emotionen zu spüren.
Das kann man nicht über

ein Telefon aufnehmen. Das
Rascheln von Papier und
der Reiz fehlen. Ich gebe
Bücher gerne an meinen

Buchclub weiter. Das kann
ich mit einem E-Book nicht.

Celestina
Meins

Hodenhagen

Ich lese Zeitungen und Bü-
cher, aber kein E-Book. Die
Zeitung habe ich gerne

morgens und abends ein
Buch in der Hand. Beson-
ders der Lokalteil der WZ

ist mir sehr wichtig. Abends
lese ich gerne Krimis, Tatsa-
chenberichte oder Biogra-

fien. Meistens kaufe ich die
Bücher in der Buchhand-

lung oder bestelle sie dort.
An gebrauchten Büchern

habe ich kein Interesse. Ich
glaube nicht, dass es mal
keine Bücher mehr geben

wird. Buch bleibt Buch!
Auch die Zeitungen und
den Lokalteil kann man

nicht durchs Handy erset-
zen. Ohne Bücher geht es

nicht.

Norbert
Visser

Bad Fallingbostel

Ich lese gerne morgens die
Walsroder Zeitung und natür-
lich auch sehr gerne Bücher.
Ich mag die schwedischen

Krimis, am liebsten von
Mankel, und auch Biogra-
fien. Wenn, dann suche ich
mir die Bücher in der Buch-
handlung aus und kaufe sie
auch dort. Auch unser Sohn
versorgt uns mit Lektüre. Er
kennt unseren Geschmack,
weiß was wir bereits haben

und bringt uns immer zu
Weihnachten oder zum Ge-
burtstag etwas aus Hanno-
ver zum Lesen mit. Auch

unsere zwölfjährige Enkelin
ist Bücherfan. Früher habe
ich ihr vorgelesen, heute

liest sie mir vor.

Trude
Visser

Bad Fallingbostel

Ich brauche noch das gute al-
te Buch zum Blättern. So viel
wie ich lese, könnte ich ei-

gentlich in die Bücherei
zum Ausleihen gehen, doch
ich besorge mir die Lektü-
ren in der Buchhandlung.

Wenn das Buch zu Ende ist,
tausche ich mich mit Freun-
dinnen aus oder bringe es
ins soziale Kaufhaus. Man-
che Serien hebe ich auch

auf. Das ist nachhaltig. Ich
lese gerne Romane, Krimis

weniger. Sehr zu empfehlen
ist die Saga-Reihe „Die

Tuch Villa“. Die Buchhand-
lungen haben ihre Schwie-
rigkeiten, doch hoffe ich,

dass das Buch weiterhin Be-
stand hat. Mit dem E-Book

kann ich mich nicht an-
freunden.

Karin
Stiehler
Walsrode

Die Zeitung lese ich regelmä-
ßig in Papierform. Wir waren
aber schon am E-Paper für
unseren Sohn interessiert.
Der ist jetzt nach Bayern

gezogen und erhält gerne
Nachrichten aus der alten
Heimat. Dafür ist es sinn-
voll. Für uns gehört die

klassische Zeitung traditio-
nell dazu und wird auch
nicht aussterben, selbst

wenn die Wälder schrump-
fen. Das Bücherlesen ist bei
mir weniger geworden, und

da ist das E-Book bei uns
wirklich auf dem Vor-

marsch. Auch für den Ur-
laub ist es praktischer. Da

spart man den Platz, und es
ist immer aktuell.

Frank
Marquardt

Walsrode

Horoskope vom 30. 01. 2023 – 05. 02. 2023
Steinbock (22.12.-20.01.)
Seien Sie nicht so gefühlskalt. Vermuten Sie nicht hinter jedem netten Wort eine 
böse Absicht. Nur weil Sie einmal eine schlechte Erfahrung gemacht haben, heißt 

das nicht automatisch, dass Sie jetzt nie mehr Ihr Glück finden werden. Lassen Sie die Chan-
ce nicht ungenutzt verstreichen, sondern lassen Sie sich darauf ein. Denken Sie stets an das 
Motto „Wer nicht wagt, der nicht gewinnt“.

Wassermann (21.01.-19.02.)
Schieben Sie Ihre Vorhaben nicht weiter auf die lange Bank. Spätestens am Diens-
tag sollten Sie damit beginnen, Ihren Worten Taten folgen zu lassen. Das ist gar 

nicht so schwer, wie Sie denken. Wenn der erste Schritt erstmal gemacht ist, dann wird 
sich der Rest von ganz alleine fügen. Vertrauen Sie auf sich und Ihre Willensstärke. Fangen 
Sie an, Sie packen das!

Fische (20.02.-20.03.)
Diese Woche hält ein paar knifflige Aufgaben für Sie bereit. Machen Sie sich je-
doch keine unnötigen Sorgen. Sie können alles meistern, wenn Sie nur wissen, wie 

Sie die Dinge angehen müssen. Wichtig ist, dass Sie sich nicht nur auf sich selbst verlassen. 
Bitten Sie Ihre Mitmenschen um Hilfe. Das ist kein Zeichen der Hilflosigkeit, es beweist viel-
mehr Ihre Fähigkeit im Team gut zu arbeiten. 

Widder (21.03.-20.04.)
Nach den Anstrengungen in den letzten Wochen haben Sie sich eine Auszeit ver-
dient. Leben Sie in den Tag hinein. Seien Sie spontan und machen Sie nicht zu viele 

Pläne. Verbringen Sie ein paar einsame Stunden und lassen sich die Welt einfach weiter-
drehen. Niemand wird es Ihnen verübeln, wenn Sie sich eine Pause gönnen und Ihr Körper 
wird es Ihnen danken.

Stier (21.04.-20.05.)
Ihnen kann so leicht keiner etwas vormachen. Im Berufsleben befinden Sie sich 
auf der Überholspur und steuern gerade auf das Ziel zu. Zweifeln Sie nicht an sich 

und behalten Sie Ihr Ziel immer klar vor Augen. Sie haben schon lange für Ihren Wunsch 
gekämpft. Jetzt müssen Sie nur noch zugreifen. Erklimmen Sie die nächste Sprosse auf der 
Karriereleiter.

Zwillinge (21.05.-21.06.)
Kein Wunder, dass Sie von Kopfschmerzen geplagt werden. Sie denken viel zu viel 
nach. Was wäre wenn und wie wäre es am besten? Das ständige Nachgrübeln 

wird Ihnen noch den Schlaf rauben. Seien Sie doch einfach mal ein bisschen spontaner. 
Arbeiten Sie nicht immer alles bis ins kleinste Detail aus. Das wird Ihnen auch menschlich 
ein paar Zugewinne einbringen.

Krebs (22.06.-22.07.)
Jetzt ist aber Schluss mit der ständigen Ausrede, dass es für Sport noch zu kalt 
ist. Schlüpfen Sie rein in die Sportsachen, setzen sich eine Mütze auf, ziehen Sie 

Handschuhe an und gehen raus in die Natur. Schon nach kurzer Zeit wird Ihnen warm wer-
den und der Winter wird Ihnen nichts mehr ausmachen. Wenn Sie durchhalten, dann wer-
den schon bald ein paar Pfunde purzeln. 

Löwe (23.07.-23.08.)
Bei der Arbeit legen Sie ein ganz schönes Tempo an den Tag. Ihre Arbeitseinstel-
lung macht auch Ihren Chef auf Sie aufmerksam. Aber ist es das, was wirklich 

zählt? Wann haben Sie das letzte Mal Ihre Interessen verfolgt? Wann sind Sie zuletzt mit 
Ihren Freunden um die Häuser gezogen oder waren im Kino? Das Privatleben ist manchmal 
wichtiger als das Berufsleben. 

Jungfrau (24.08.-23.09.)
Wenn man Sie sieht, geht einem das Herz auf. Sie sind stets gut gelaunt und zau-
bern einem Jeden ein Lächeln ins Gesicht. Das ist eine wunderbare Eigenschaft. 

Machen Sie weiter so. Besonders in der kalten und dunklen Jahreszeit können Sie viele 
Menschen motivieren. Haben Sie schon mal daran gedacht, Ihre Stärke einzusetzen und 
eine wohltätige Vereinigung zu unterstützen?

Waage (24.09.-23.10.)
Die Konstellation der Sterne drückt in dieser Woche gewaltig auf Ihre Stimmung. 
Versuchen Sie nicht zu viel Unmut zu verbreiten. Sprechen Sie mit Ihren Freunden 

und Ihrer Familie. Sagen Sie, dass es Ihnen in dieser Woche nicht so gut geht. Ihre Mitmen-
schen sollten nicht alles auf die Goldwaage legen, was Sie sagen. Es werden auch wieder 
bessere Zeiten auf Sie zukommen. 

Skorpion (24.10.-22.11.)
Ihre Erwartungen in dieser Woche sind besonders hoch. Ob an sich selbst oder 
an anderen, es ist fast unmöglich, diesen gerecht zu werden. Das Leben würde 

sich viel einfacher gestalten, wenn Sie nicht alles so verbissen sehen würden. Nehmen Sie 
kleine Fehler mit Humor. Auch mit kleineren Schritten werden Sie Ihr Ziel erreichen. Legen 
Sie auf dem Weg nach oben aber kleine Pausen ein. 

Schütze (23.11.-21.12.)
In Ihrem Familienleben kriselt es gewaltig. Die Fronten sind verhärtet und jetzt 
muss schnell eine Lösung gefunden werden, bevor es zu spät ist. Hören Sie sich 

die verschiedenen Ansichten an, versuchen Sie dabei aber diplomatisch zu bleiben. Setzen 
Sie sich mit Ihren Liebsten zusammen und versuchen Sie ein gemeinsames Gespräch zu 
führen. Stellen Sie sich dabei aber auf keine Seite.

























RETHEM. Die erste Veran-
staltung des Landfrauenver-
eins Rethem im Burghof
war eine Lesung aus dem
Buch „Aller-Wolf“ von Bet-
tina Reimann. Da die Auto-
rin erkrankt war, übernahm
ein guter Bekannter sowie
ehemaliger Kollege von ihr
die Lesung. Andreas Hen-
ning arbeitete ehemals als
Journalist mit Bettina Rei-
mann zusammen.

Andreas Henning erklärte
den Landfrauen, dass der

Kriminalroman „Aller-Wolf“
im Aller-Leine-Tal spiele.
Dazu hatte die Autorin lan-
ge Spaziergänge mit ihrem
Hund sowie Geocaching
gemacht, um im Buch de-
tailgetreue Plätze beschrei-
ben zu können. Henning
überbrachte eine Grußbot-
schaft per Video ebenso wie
ein paar Textpassagen und
Anmerkungen zum Buch.

Nach dem Lesen aus dem
Prolog gab es eine Vorstel-
lung der Protagonisten. Da-

bei handelt es sich um die
Bloggerin Flora Kamphu-
sen, ihren Großvater Cars-
ten, Kriminalhauptkommis-
sar im Ruhestand, und ihre
Mutter Anna, welche ein
Restaurant eröffnet hatte.
Somit waren drei Generati-
onen ein Ermittlerteam.

Die Autorin sagte: „Im Al-
ler-Leine-Tal ist der Spür-
sinn Familiensache und das
Flachland voller Geheim-
nisse. Der Kriminalroman ist
sehr spannend, teilweise

gruselig. Beim Schreiben ei-
ner Kellerszene auf dem
Gutshof habe ich mich spät
abends selber nicht mehr in
den dunklen Keller getraut.
Das Buch dreht sich nicht
nur um malerische Dörfer
und dazwischen Friede,
Freunde und Spargelbau-
ern, sondern um ein Ge-
heimnis, welches eng mit
der Familie Kamphusen zu-
sammenhängt sowie das
Verschwinden von drei
Frauen.“

Ein spannender, teilweise gruseliger Krimi
Lesung aus dem Buch „Aller-Wolf“ beim Landfrauenverein Rethem

Andreas Henning vertrat die erkrankte Autorin Bettina Rei-
mann, die aber per Videochat zugeschaltet wurde.

Foto: Landfrauen Rethem

WALSRODE. Die Bundes-
agentur für Arbeit veran-
staltet vom 6. bis 11. Febru-
ar erstmals eine Woche der
digitalen Elternabende.
Diese Woche soll Eltern,
Schülerinnen und Schülern
die Möglichkeit bieten, die
Top-40-Unternehmen aus
verschiedenen Branchen
mit ihren Ausbildungs- und
Studienmöglichkeiten ken-
nenzulernen. Zudem be-
richten Auszubildende und
dual Studierende über ihre

Erfahrungen aus dem Be-
werbungsverfahren, wie sie
diese gemeistert haben und
wie es ihnen als Berufsein-
steiger geht.

Die Veranstaltungen fin-
den von Montag bis Freitag
ab 19 und 20 Uhr statt so-
wie am Sonnabend ab 16
und 17 Uhr. Weitere Infor-
mationen unter www.ar-
beitsagentur.de/k/digitale-
elternabende oder bei der
Berufsberatung der Arbeits-
agentur vor Ort.

Ausbildung: Digitale Elternabende
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» Hundephysiotherapie

» Waldbaden mit Hund

» individuelle Waldführungen

Diana Reintjes 
Mobile Praxis für Hundephysiotherapie

www.hund-in-bewegung.de • www.waldundgesund.de
Tel.: 01 77 / 2 70 68 04 • info@hund-in-bewegung.de

BÖHME. Beim Menschen ist
es ganz selbstverständlich,
dass er, wenn Probleme am
Bewegungsapparat vorlie-
gen, einen Physiotherapeu-
ten aufsucht, um die
Schmerzen zu lindern, die
Beweglichkeit zu erhalten
und die Selbstständigkeit
im Alltag zu fördern. Doch
auch in der Tiermedizin be-
sitzt die „Krankengymnas-
tik“ einen hohen Stellen-
wert nach Verletzungen, Er-
krankungen oder Operatio-
nen, um den „besten
Freund des Menschen“
wieder vital zu machen. Di-
ana Reintjes aus Böhme hat
sich mit ihrer mobilen Pra-
xis auf Hunde spezialisiert.

2005 schloss Diana Reint-
jes ihre Ausbildung zur
Hundephysiotherapeutin
erfolgreich ab. Neben ihrer
Tätigkeit als Diplom-Päda-
gogin im Wohnbereich für
Menschen mit geistiger Be-
hinderung hat sie lange
Jahre eine eigene Praxis
besessen, ehe sie diese aus
Zeitgründen aufgeben
musste. Nach ihrem Umzug
aus Hessen möchte Diana
Reintjes nun aber wieder
als Hundephysiotherapeu-
tin aktiv werden.

„Die Arbeit mit Hunden
macht Spaß, es sind tolle
Tiere.“ Schon als kleines
Kind begeisterte sich Diana
Reintjes für die Vierbeiner.
„Ich bin immer sofort auf je-

den Hund zugelaufen und
wollte ihn streicheln.“ Auf
ihr erstes eigenes Tier
musste sie aber 14 Jahre
lang warten, denn erst dann
zog ihre Familie von einer
Mietwohnung in ein Eigen-
heim. „Seitdem habe ich
immer mindestens einen
Hund gehabt.“ Dabei war
sie mit ihren Tieren als Aus-
bilderin und Prüferin für
Rettungshundeteams auch
in der Rettungsarbeit tätig.

Ihren Wiedereinstieg in
die Hundephysiotherapie
unternimmt Diana Reintjes
mit einer mobilen Praxis.
„Dies ist für die Hunde oft
auch einfacher, wenn sie in
vertrauter Umgebung be-
handelt werden. So herrscht
kein Tierarztpraxis-Charak-
ter“, sagt sie. Bei ihrem ers-
ten Besuch schaut sie sich
das Tier genau an, erstellt
mithilfe der tierärztlichen
Diagnose und Informatio-

nen über den Hund einen
Befund, um dann eine auf
die Problematik des Vier-
beiners zugeschnittene Be-
handlung zu erstellen. Da-
bei gibt es für Frauchen und
Herrchen auch einen Trai-
ningsplan, anhand dem sie
die Therapie ihres Tieres
zwischen den Behandlungs-
terminen unterstützen kön-
nen.

Physiotherapie kann Hun-
den unter anderem helfen
bei Skeletterkrankungen
(Arthrose/Knochenbrüche),
Muskelerkrankungen und
Verletzungen von Bändern
und Sehnen. Unterstützen
kann sie die Tiere auch zur
Erhaltung der Beweglich-
keit im Alter.

Diana Reintjes bietet ne-
ben ihren Behandlungen
auch Workshops an, den
ersten am 4. März unter
dem Titel „Wohlfühlmassa-
ge für den Hund“ in Kirch-
boitzen. Zudem plant sie als
Waldführerin geführte Spa-
ziergänge und Waldbaden
mit und ohne Hunde, auch
pädagogische Führungen
durch den Wald für unter-
schiedliche Personengrup-
pen. Aus persönlichem Inte-
resse hat Diana Reintjes
auch ein Studium zur Vega-
nen Ernährungsberaterin
absolviert und könnte sich
vorstellen, in diesem Be-
reich ihr Wissen über Vor-
träge weiterzugeben.

Lebensqualität der Vierbeiner verbessern
Hundephysiotherapeutin Diana Reintjes hilft Tieren bei Arthrose und Gelenkschmerzen

Hundephysiotherapeutin Diana Reintjes hilft mit ihrer Arbeit,
bei Vierbeinern Schmerzen zu lindern und ihre Beweglichkeit zu
erhalten. Foto: rie

Auf Einladung der evangelischen Kir-
chengemeinde las Artur Minke im Ge-
meindezentrum Lindwedel vor etwa
20 Zuhörern aus seinem Buch „Els-
beths Reise“. Was geschah am 15.
Oktober 1944 in Lindwedel und was
erlebte Elsbeth? Artur Minke stellte
nicht nur sein Werk vor, er gab auch
zusätzliche Informationen, die das

Geschehene zusammenführten. Dafür
hatte der Autor zudem historische
Bilder und Hintergrundinformationen
mitgebracht, die auf großes Interesse
trafen. Der Kirchenausschuss Lindwe-
del stellte während der Pause den
Gästen Getränke, Knabbereien und
Quarkbällchen bereit.

Foto: Kirchengemeinde Lindwedel

Was erlebte Elsbeth?

SÜDKAMPEN. Ein ereignis-
reiches Jahr liegt hinter
dem Schützenverein Süd-
kampen, der steigende Mit-
gliederzahlen verzeichnen
kann. Rund 270 Einwohner
gehörten dem lebendigen
Verein zum Jahreswechsel
an. Etwa 80 aus allen Al-
tersklassen lauschten dem
Rechenschaftsbericht vom
Vorsitzenden Thomas Bosse
in der Mitgliederversamm-
lung. „Volles Risiko sind wir
zur Jubiläumsfeier zum 100.
Vereinsgeburtstag gegan-
gen, und wir sind belohnt
worden“, resümierte der
Südkämper Schützenchef.
Belegt wurde das dann mit
Zahlen vom Schatzmeister
Torben Ehlers.

Seit einigen Jahren hat
der SV Südkampen sein
Angebot im Bereich Bewe-
gungs- und Gesundheits-
sport erweitert. An ver-
schiedenen Tagen in der
Woche haben sich Sport-
gruppen etabliert, die auch
aus den Nachbarorten ge-
nutzt werden. Diese Ange-
bote sollen weiter ausge-
baut werden, um den Ver-
ein breiter aufzustellen. Der
„Südkämper Freitag“ ist ein
Projekt, das am ersten Frei-
tag im Monat einen Anlauf-
punkt für alle Dorfbewoh-
ner im Schützenhaus bietet.
„Die Rückmeldung aus al-
len Altersklassen und Besu-
che sind vielversprechend
und bestärken diesen

Weg“, zieht Bosse ein erstes
positives Fazit.

Als Aushängeschild hob
Ortsvorsteher Rainer Bolse-
wig den Nachwuchs und
den Sport in Südkampen in
seinem Grußwort hervor.
Die moderne Sportanlage
biete dafür eine optimale
Voraussetzung. Mehrmals
die Woche trainieren rund
20 Nachwuchssportler aus
Südkampen, Nordkampen,
Vethem und Altenboitzen
mit dem Gewehr und der
Pistole unter der Regie von
mehreren Trainern und Be-
treuern. Regelmäßige fach-

liche Unterstützung von
Trainern aus dem Landes-
verband stärken die Leis-
tungen. Der Lohn dafür war
das erfolgreichste Jahr im
Sport bei den Landes- und
deutschen Meisterschaften
in der Vereinsgeschichte.

Bei den Landesverbands-
meisterschaften gab es
durch den Nachwuchsbe-
reich Pistole sechs Medail-
len. Als Belohnung für die
intensive Förderung im
Nachwuchs erfüllten vier
Sportschützen in den Diszi-
plinen Luftpistole, Sportpis-
tole und Luftgewehr die

Qualifikationsnorm zur Teil-
nahme an den deutschen
Meisterschaften in Mün-
chen. Auch im Erwachse-
nenbereich ist der sportli-
che Erfolg sichtbar. Jürgen
Bockelmann erreichte die
Qualifikation zur deutschen
Meisterschaft Luftgewehr
Auflage in Dortmund. „Ihr
seid unsere Aushängeschil-
der auf nationaler Ebene“
bedankte sich Thomas Bos-
se in seiner Laudatio bei
den Sportlern, die die an-
wesenden Mitglieder mit
großem Applaus unterstütz-
ten. Zurzeit gehören mit Ki-

lian Ehlers, Cedric Ehlers,
Leevke Ehlers und Lotta
Bostel vier Nachwuchsta-
lente zum niedersächsi-
schen Landeskader Pistole.

Damit dieser sportliche
Erfolg weiter auf gesunden
Füßen wachsen kann, in-
vestierten die Südkämper
im vergangenen Jahr rund
14.000 Euro in digitale
Schießstandtechnik, WLAN,
Lautsprecher und Anzei-
gentechnik. Die Zusam-
menarbeit mit den Nach-
barvereinen im Sportbe-
reich wurde intensiviert und
ausgebaut.

Große Freude über sportliche Leistungen
Jahresversammlung beim Schützenverein Südkampen: Mitgliederzahl steigt auf 270

Aushängeschilder der Südkämper Schützen: Mit einer Laudatio wurden die Leistungen von Jürgen Bockelmann (DM-Teilnehmer
Dortmund), Johanna Lippert und Ella Rüpke (DM-Teilnehmer München) vom Vorsitzenden Thomas Bosse bei der Mitgliederver-
sammlung gewürdigt. Es fehlen Cedric und Kilian Ehlers. Foto: Roland Ehlers

WALSRODE. „Oh schaurig
ist’s übers Moor zu gehn“
dichtete Annette von Dros-
te-Hülshoff vor über 170
Jahren in ihrer bekannten
Ballade „Der Knabe im
Moor“, in der sie eindring-
lich die gespenstisch-ge-
fährliche Atmosphäre die-
ses sagenumwobenen Na-
turraums mit seinen ge-
heimnisvollen Geräuschen
und Gerüchen heraufbe-
schwört. Obwohl seither der
Großteil der Moore durch
Entwässerung, Torfabbau,
Aufforstung und landwirt-
schaftliche Nutzung zerstört
wurde, ist Niedersachsen
noch immer das moorreichs-
te Bundesland.

Das rund fünf Kilometer
nordwestlich der Stadtmitte
von Walsrode gelegene Na-
turschutzgebiet „Grundlo-
ses Moor“ zählt zu den letz-
ten noch nahezu intakten
Hochmooren des Heide-
kreises. Inmitten der klein-
teiligen Moorlandschaft mit
ehemaligen Torfstichen,
Bruchwäldern und Feucht-
wiesen liegt der Grundlose
See, ein von Torfmoor-
schwingrasen umgebener
Moorsee, an dem viele
hochspezialisierte Pflanzen-
arten vorkommen. Bei
Mondschein entfaltet diese
einzigartige Landschaft zu
jeder Jahreszeit eine beson-
dere Magie.

Wer die mystische Atmo-
sphäre in einer frostigen
Winternacht erleben möch-
te, sollte sich am Sonntag, 5.
Februar, ab 17 Uhr auf dem
Parkplatz an dem Verbin-
dungsweg von Fulde nach
Sieverdingen einfinden. Der
Vollmondspaziergang unter
der Leitung der Gästeführe-
rin Dr. Antje Oldenburg
dauert rund eineinhalb
Stunden und kostet für Er-
wachsene sechs Euro, Kin-
der zahlen die Hälfte. Kon-
takt und Anmeldungen un-
ter ( (05164) 801113.

Spaziergang
bei Vollmond

MÜDEN. Vielen Familien
sitzt das Geld für einen Fa-
milien-Ausflug, aufgrund
der gestiegenen Energie-
und Lebenshaltungskosten,
nicht mehr so locker. Bei
vielen muss der Euro zwei-
mal umgedreht werden.

Dort möchte der Wildpark
Müden ansetzen und auch
einkommensschwächeren
Menschen eine Möglichkeit
bieten, den Wildpark zu be-
suchen und einen schönen
Tag zu erleben. Dafür wur-
de die Aktion „Zahl, was

Du willst“ ins Leben geru-
fen, bei der die Gäste an
diesem Wochenende an der
Kasse nur mitteilen müssen,
was sie für den Eintritt zah-
len möchten oder können.
Regulär liegen die Eintritts-
preise für Erwachsene bei

elf Euro und für Kinder bei
7,50 Euro.

Der ganzjährig geöffnete
Wildpark befindet sich in
der Südheide im Landkreis
Celle. Dort können die Be-
sucher auf zehn Hektar
rund 30 Tierarten, darunter

Elche, Waschbären, Alpa-
kas, Greifvögel und Ziegen
in großen naturbelassenen
Gehegen entdecken. Neben
den knapp 200 Tieren ste-
hen Barfußpfad, Hüpfkissen
und Klettermöglichkeiten
für Kinder zur Verfügung.

„Zahl, was Du willst!“–Aktion im Wildpark Müden

Anzeige
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Neben Herz-Kreislauf-,
Krebs- und Muskel-Ske-
lett-Erkrankungen gehö-
ren psychische Störungen
zu den häufigsten Ge-
sundheitsproblemen. Et-
wa 30 Prozent der Er-
wachsenen sind davon
betroffen. Regelmäßige
körperliche Aktivität in
Form von Fitnesstraining
kann einen wichtigen
Beitrag zum Erhalt der
psychischen Gesundheit
leisten. Es ist wissen-
schaftlich gut belegt, dass
körperliches Training ei-
ne stimmungsaufhellen-
de, antidepressive sowie
angstmindernde Wirkung
hat.
Verschiedene kognitive
Funktionen können ver-
bessert, und das Risiko
für eine Demenzerkran-
kung kann reduziert wer-
den. Richtig dosiertes
Training fördert auch ei-
nen gesunden Schlaf. Zu
dem steigert es das Wohl-
befinden und die Lebens-
qualität. Um die psychi-
sche Gesundheit zu er-

halten oder zu verbessern
und sich vor den häufigs-
ten psychischen Störun-
gen zu schützen, sollten
sie zweimal pro Woche
ein moderates Muskel-
training in Kombination
mit einem Ausdauertrai-
ning unter Einbezug aller
großen Muskelgruppen
durchführen.
Regelmäßiges Fitnesstrai-
ning verbessert die psy-
chische Gesundheit. Es
schützt vor den häufigs-
ten psychischen Störun-
gen und das bis ins hohe
Alter.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

Kopfsache
BOTHMER. Der 1. Vorsitzen-
de der SV Bothmer-Nord-
drebber, Guido Krohne,
blickte bei der Hauptver-
sammlung des Vereins auf
das vergangene Jahr zu-
rück. Der Sportverein sei
gut aus der Corona-Zeit zu-
rückgekehrt und stelle sich
nun den nächsten Heraus-
forderungen.

Vor steigenden Preisen
sei niemand gefeit. Zwar
habe der Verein in weniger
stromhungriges LED-Flut-
licht auf dem Fußballplatz
investiert, dennoch sei viel
entscheidender, dass wieder
regelmäßig Leben im Sport-
heim eingekehrt sei. „Das
liegt maßgeblich an Florian
Klingenberg und Jan
Schiesgeries“, hob Krohne
das Engagement der beiden
Leiter der ehemals einge-
schlafenen Dartsparte her-
vor. Klingenberg bedankte
sich später in seinem Be-
richt für das Vertrauen des
Vorstandes und der Mitglie-
der. Ihm und Jan Schiesge-
ries bereite es viel Freude,
die Sparte und donnerstags
die Dartabende zu gestal-
ten. Weitere Infos gibt es
per E-Mail an darts@sv-
bothmer.de.

Damit nicht genug des
Dankes, so Krohne. Rene
Holwas, Klaus Ölscher und
Jens Küster hätten auch in
diesem Jahr mit ihrem Eh-
renamt den Verein am Lau-
fen gehalten. Genau wie
die weiterhin treuen Mit-
glieder, führte der Vorsit-
zende fort. Für 25 Jahre
Mitgliedschaft wurden Da-
niel Stoever, Dominik von

Daak und Ulrich Bartling
mit einer Urkunde ausge-
zeichnet. Uwe Garms (45),
Benno Becker (50) und Al-
win Rosebrock (60) wurden
ebenso mit einem Brunch-
Gutschein bedacht. Glei-
ches gilt für Karl-Heinrich
Ridder, der 65 Jahre im Ver-
ein ist.

Torsten Fleischer berich-
tete vom Franzosenkomitee.
Der Austausch am Himmel-
fahrtswochenende konnte
nach zwei Jahren Corona-
pause wieder stattfinden.
Zur Feier setzten sich Flei-

scher, Jens Küster und Rene
Holwas ein ambitioniertes
Ziel: Mit dem Rad zum Part-
nerdorf nach Condé (1000
Kilometer). In dieser Zeit
„waren Bananen mein fes-
ter Wegbegleiter“, scherzte
Fleischer. Genau wie die
40-köpfige Reisegruppe aus
Bothmer kam das Trio
pünktlich an. Wie immer
war es eine tolle Zeit mit
viel Kultur und Sport, so
Fleischer. In diesem Jahr
wird Bothmer der Gastge-
ber für das 50-jährige Jubi-
läum sein.

Bei den Wahlen wurden
der erste Vorsitzende Guido
Krohne sowie der dritte
Vorsitzende Friedrich Muß-
mann im Amt bestätigt. Ma-
nuel Dechert wurde zum
Jugendkoordinator be-
stimmt.

Betriebsleiter Rene Hol-
was ging in seinem Kurz-
vortrag auf die infrastruktu-
rellen Verbesserungen rund
um die Sportplätze und das
Sportheim ein. Medienwart
Philipp Schiesgeries stellte
den Mitgliedern die neue
Vereinswebsite vor.

Guido Krohne bleibt an der Spitze
Mitglieder der SV Bothmer-Norddrebber bestätigen bei der Jahresversammlung den Vorsitzenden

Der wiedergewählte erste Vorsitzende Guido Krohne (von links) ehrte Alwin Rosebrock (60 Jah-
re) und Benno Becker (50 Jahre) für ihre langjährige Vereinstreue. Foto: Philipp Schiesgeries

„Wir können 
den Wind nicht 
ändern, aber 
die Segel 
anders setzen.“*

Wer kennt es nicht: Schwierige Lebensphasen und Krisen 
gehören zu unserem Dasein dazu – und bringen uns manch-
mal aus dem Gleichgewicht. Geraten wir im Berufs- und Privat-
leben aber immer wieder in die gleichen stereotypen Situa-
tionen, dann stehen häufig Leitsätze, die seit unserer Kindheit 
tief im Unterbewusstsein vergraben sind, dahinter.  
„Jungs weinen nicht“ oder „Mit Fremden spricht man nicht“ 
sind gut gemeinte Ratschläge. Halten wir uns aber als Er-
wachsene daran, wird es schwierig, Gefühle zu zeigen. Nicht 
mit Unbekannten in Kontakt treten zu können, macht es 
schwer, erfolgreich, glücklich und nicht einsam zu sein. 
Belastende Lebensregeln aus der Vergangenheit müssen uns 
aber nicht auf Dauer begleiten, denn Veränderung ist bis ins 
hohe Alter möglich. Entscheidend ist, dass wir die Muster, die 
uns falsch leiten, erkennen und ändern, was uns blockiert. 
Schenken Sie sich das Leben, von dem Sie träumen und set-
zen Sie die Segel neu. Mit alltagsnahen und psychologisch 
fundierten Tipps, wie Sie sich neu orientieren können, ist es 
möglich, eine erfüllte Zukunft zu gestalten. 

Großer Graben 23 . 29664 Walsrode 
Tel. 01522 8007371 . www.heilpraxis-siemsglüß.de

Heilpraktiker für Psychotherapie

THEMA DES MONATS

* Cora Lodencia Veronica Scott, 1840 bis 1923, Spiritualistin

WALSRODE. Fachärzte
scheinen vielerorts Mangel-
ware zu sein. Anders bei
der Gemeinschaftspraxis
„Die Augenpartner“, die
mit sieben Standorten, über
100 Mitarbeitenden und elf
Medizinern die Menschen
in der Region augenärztlich
versorgen. Mit Dr. med.
Matthias Mischke verstär-
ken die Inhaber ab sofort
ihre Führungsriege. Neben
Privatdozent Dr. med.
Christian Ahlers, Dr. med.
Sina Ahlers, Dr. med. And-
reas Müller, Dr. med. Chris-

tian Flöhr und Dr. med. Cle-
mens Herkert wird Dr.
Mischke als Jüngster im
Bunde die Patientenversor-
gung weiter verbessern und
chirurgisch tätig sein.

Gründer und Mitinhaber
Privatdozent Dr. med.
Christian Ahlers erklärt:
„Wir verfolgen in unserem
inhabergeführten Verbund
ein nachhaltiges Konzept.
Deswegen sind wir froh, mit
Herrn Dr. Mischke einen
Kollegen gefunden zu ha-
ben, der exzellent ausgebil-
det und gut in der Patien-

tenkommunikation ist und
die Praxis seit Jahren
kennt.“

Der aus Frankfurt (Oder)
stammende Arzt ist über-
wiegend an den Standorten
Hoya und Schwarmstedt in
der Sprechstunde sowie in
Walsrode als Operateur im
Einsatz. „Ich freue mich
sehr auf die neuen, mit der
Partnerschaft verbundenen
Aufgaben“, sagt Dr. Misch-
ke. Bereits seit 2019 ist der
35-jährige Mediziner für die
Gemeinschaftspraxis tätig.
Dr. Mischke lebt in Hanno-

ver, ist verheiratet und Va-
ter zweier Söhne.

Neben der augenärztli-
chen Vorsorge, der Behand-
lung des grauen Stars, einer
Netzhaut-Sprechstunde und
der Sehschule für Kinder
und Jugendliche bieten
„Die Augenpartner“ unter
dem Dach „Smarteye“ auch
Beratungen zum Thema
„Endlich brillenfrei“ für die
Augenlaserstandorte Ver-
den und Walsrode an.

Weitere Informationen
finden sich unter www.die-
augenpartner.de.

Verstärkung für Gemeinschaftspraxis „Die Augenpartner“
Facharzt für Augenheilkunde Dr. med. Matthias Mischke wird neuer Partner

Dr. med. Matthias Mischke
wird neuer Partner bei „Die
Augenpartner“.

Foto: Torsten Silz

Anzeige

ROTENBURG. Der Kreis-
sportbund Osterholz führt
für die Sportregion Oster-
holz-Rotenburg-Verden die
Online-Veranstaltung „Mit-
gliederversammlung ist Sa-
che des Chefs/der Chefin“
am 7. Februar von 18.30 bis
20.30 Uhr durch. Die Veran-
staltung richtet sich insbe-
sondere an die Vorsitzen-
den, die in der Regel für die
Leitung der Versammlun-
gen zuständig sind. Refe-
rentin ist Annegret Buch-
holz (ARAG). Anmeldungen
bis 31. Januar per E-Mail an
bildung@ksb-osterholz.de.

Sportregion
bietet Schulung

KRELINGEN. Nach dreijähri-
ger Unterbrechung war die
Freude bei den Mitgliedern
der Tischtennissparte des
KSV Krelingen groß, sich
endlich wieder zur Vereins-
meisterschaft treffen zu
können. Zwölf Spieler fan-
den sich dazu im Vereins-
heim ein, um den neuen Ti-
telträger zu ermitteln.

Gespielt wurde – wie ge-
wohnt – mit Vorgabe gemäß
den Kreispokalrichtlinien.
Als Modus kam diesmal ein
System mit Haupt- und
Trostrunde zum Einsatz, bei
dem alle Plätze ausgespielt
wurden, und der Sieger der
Trostrunde ins Finale ein-
zog.

Die Vorgabe führte wie-
der zu Überraschungen. So
musste sich Fred Teuber (1.
Herren) Ralf Bremer (3.
Herren) mit 1:3 geschlagen

geben, und Constantin Gös-
ke (3. Herren) rang Guido
Ebeling (1. Herren) in fünf
Sätzen nieder.

Am Ende schaffte es Fred
Teuber trotz der Niederlage
mit Platz drei auf das Trepp-
chen.

Im Finale standen sich
Jörg Söhnholz (1. Herren)
und Burkhard Köhler (2.
Herren) gegenüber. Dort
brannte Söhnholz auf Re-
vanche für die klare 0:3-
Niederlage in der Haupt-
runde. Und das gelang ihm
auch in den ersten beiden
Sätzen eindrucksvoll, die er
souverän gewann. Im knap-
pen dritten Durchgang
nutzte er einen Matchball
nicht, und Köhler gelang es,
diesen in der Verlängerung
für sich zu entscheiden. Da-
nach kippte das Spiel im-
mer mehr zugunsten von
Köhler, der letztlich in fünf
Sätzen gewann und sich da-
mit zum ersten Mal zum
Vereinsmeister krönte.

Im Anschluss klang die
gelungene Veranstaltung
mit dem traditionellen ge-
meinsamen Essen aus.

Burkhard Köhler erstmals Titelträger
Tischtennis-Vereinsmeisterschaft im Einzel des KSV Krelingen

Spannende Spiele mit einigen Überraschungen lieferten sich
die Tischtennisaktiven des KSV Krelingen bei ihrer Vereinsmeis-
terschaft. Foto: KSV Krelingen

Anzeige
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WALSRODE. Kürzlich fand in
den Räumlichkeiten von
„Küchen Ass“ die erste
Walsroder Brillenmesse
statt. Die Besucher hatten
dabei die Möglichkeit, die
Kollektionen von mehr als
elf Brillenherstellern zu be-
gutachten und Probe zu tra-
gen. Die Veranstalterin Su-
sanne Garbers und ihre Fir-
ma „City Optic“ unterstütz-
ten die Kunden mit fachli-
cher Beratung.

Neben den Marken Tom
Tailor, Betty Barcley, Ray
Ban oder auch Mark O Polo
wurden viele weitere High-
lights ausgestellt. So konnte
neben Damen- und Her-
ren-Brillen auch eine viel-
seitige Auswahl an Kinder-
und Jugendbrillen anpro-
biert werden.

Ein Highlight war die pro-
fessionelle Farb- und Stilbe-
ratung der Firma Silhouette.
Termine dafür konnten im
Vorfeld bei „City Optic“ ex-
klusiv und kostenfrei ge-
bucht werden. In einer ein-
stündigen Sitzung wurde

das Gesicht des Kunden
analysiert. Zum ermittelten
Farb- und Stiltypen wurden
passende Brillen aus einer
Auswahl von mehr als 8000
Fassungen angeboten.

Auch die leichteste Brille

der Welt stellte der Herstel-
ler Silhouette aus. Die Mar-
ken „Eye:Max“ und „Chan-
geMe“ präsentierten mehr
als 1500 Bügel zu ihrem
Wechselsystem. Somit kann
zu jedem Outfit ein passen-

der Akzent mit einem Bügel
gesetzt werden. Des Weite-
ren wurden die bei „City
Optic“ exklusiv verfügba-
ren Clip-On-Brillen von So-
lano angeboten.

Kurz nach der internatio-
nalen Fachmesse in Mün-
chen wurden die Neuheiten
exklusiv in Walsrode prä-
sentiert. Die Besucher wa-
ren von der Auswahl und
der kompetenten Beratung
begeistert.

Neben Brillen gab es
auch diverse Küchen- und
Hauswirtschaftslösungen in
der neuen Ausstellung von
„Küchen Ass“ zu betrach-
ten. Die Unternehmer Uwe
Kempa und Simon Daum
präsentieren mehr als 26
Küchen und Bäder in ihren
neuen Räumlichkeiten. Das
Wohlfühlambiente wurde
bei Schnittchen und Kuchen
durch Weine und Tees des
„Teehus Walsrode“ abge-
rundet. Angesichts der posi-
tiven Resonanz soll es eine
Wiederholung der Veran-
staltung geben.

Premiere kommt bei den Besuchern gut an
Erste Walsroder Brillenmesse von „City Optic“ in den Räumen von „Küchen Ass“

Susanne Garbers veranstaltete die erste Walsroder Brillenmesse
in den Räumen von „Küchen Ass“. Zusammen mit ihrem Team
von „City Optic“ beriet sie die Besucher fachkundig und stellte
Messeneuheiten vor. Foto: City Optic

Classic Rock vom Feinsten spielt die
„Shotgun Band“ am Sonnabend, 4.
Februar, im Restaurant „Der Grieche“
in Visselhövede, Marktplatz 10-12. Be-
ginn ist um 20.30 Uhr.
Die Band mit Lucky Möller (Bass),
George Mavros (Gesang), Dirk Son-
nenberg (Gitarre, Gesang, Mandoline
und Blues Harp), Axel Figur (Key-
board) und Nathanael Voss (Schlag-

zeug) präsentiert auf eigenwillige Art
bekannte und weniger bekannte
Klassiker der Rock- und Pop-Ge-
schichte. „Geprägt hat uns die Rock-
musik der 70er- und 80er-Jahre, die
wir dann auch als Zeitreise auf der
Bühne präsentieren“, will das Quin-
tett den Spaß und die Spielfreunde,
die es auf der Bühne hat, mit dem
Publikum teilen. Foto: Shotgun Band

Rockhits der 70er- und 80er-Jahre

BAD FALLINGBOSTEL. Be-
dingt durch den Tod des
ersten Vorsitzenden Hubert
Lux und die Corona-Pause
musste das Bad Fallingbos-
teler Kulturring-Programm
eine Weile ruhen. Mit ei-
nem hoch motivierten, neu
aufgestellten Team meldet
sich der Verein nun zurück.
Erste Veranstaltungstermi-
ne sind vereinbart, weitere
sind in Arbeit, und das
Team freut sich auf viele
weitere Künstlerinnen,
Künstler und Vortragende
mit einem abwechslungsrei-
chen Programm.

Erste Veranstaltungen im
November und Januar wa-
ren ein voller Erfolg. So be-
richteten im November, un-
ter Regie von Dr. Wolfgang
Brandes, die „Fambosseler
Plattsnacker“ und Cord
Asche über Leben und
Werk von Wilhelm Asche.
Auch präsentierten Dr.
Wolfgang Brandes (Kultur-
ring) und Torsten Kleiber
(Forum Bomlitz) in der Le-
sungsreihe „Arno Schmidt
les’n“ das Großwerk „Zet-
tel’s Traum“ des Autors, der
zeitweilig in Benefeld lebte
und schrieb.

Am Sonntag, 5. Februar,
ab 17 Uhr wird im Bad Fal-
lingbosteler Ratssaal nun
der Stummfilm „Erde“
(Zemlja) gezeigt. Das inter-
national anerkannte Meis-
terwerk der Weltkinemato-
grafie wird live vertont von
den Jazzmusikern Beatrice
Gamza (Gitarre) und Hans-

Christoph Hartmann (Saxo-
phon).

Im Kosmos der innovati-
ven Regisseure des frühen
sowjetrussischen Kinos
nimmt der ukrainische Re-
gisseur Alexander Dow-
schenko eine Sonderstel-
lung als eigenwilliger Film-
poet ein. Seine Filme, die
meist in Kiew und Odessa
gedreht wurden, kamen oft
zensiert in die sowjetischen
Kinos – oder sie wurden
ganz zurückgezogen. Als
besondere Ehre benannte
man im Jahr 1957 die alten
Filmstudios in Kiew nach
dem Regisseur.

Der Film „Erde“, 1930 ge-
dreht, erzählt von der Um-

gestaltung der sowjetischen
Ukraine, vom Gegensatz
zwischen der alten Welt der
Großgrundbesitzer, der
„Kulaken“, und der neuen
kommunistischen Jugend in
dem Land. Die Handlung
findet in einem kleinen uk-
rainischen Dorf statt, in dem
man ungeduldig auf einen
Traktor wartet, der der dor-
tigen Kolchose vom Stadt-
bezirkskomitee längst ver-
sprochen wurde.

In der 2021 erstellten Lis-
te der 100 besten Filme in
der Geschichte des ukraini-
schen Kinos landete der
Film auf dem zweiten Platz.
Der Film wird mit Unterti-
teln gezeigt. Einen Karten-

vorverkauf gibt es wieder
bei der Buchhandlung Rauf-
eisen.

Ein Kinomeisterwerk aus der Ukraine
Kulturring Fallingbostel zeigt den Stummfilm „Erde“ mit Livemusik-Begleitung und Untertiteln

Vertonen den Film live: Beatrice Gamza (Gitarre) und Hans-Christoph Hartmann (Saxophon).
Fotos: Kulturring

WALSRODE. Am Sonntag, 5.
Februar, zeigt der Weltfilm-
club im Walsroder Capitol-
Theater den Film „Cicero –
Zwei Leben, eine Bühne“.
Beginn ist um 11 Uhr.

„Ich hätt‘ so gern noch
Tschüss gesagt, noch ‘nen
letzten Song mit Dir ge-
macht“, singt Roger Cicero
2012 in der Hamburger
O2-Arena für seinen 1997
im Alter von 57 Jahren ver-
storbenen Vater Eugen. Ein
ergreifender Moment im
Film, denn nur vier Jahre
später starb auch Sohn Ro-

ger an einem Hirnschlag
mit 45 Jahren. Zu dem Zeit-
punkt füllte er als Swing-
Sänger mit deutschen Lied-
texten große Konzerthallen,
und Autorin und Produzen-
tin Katharina Rinderle
machte damals Filmaufnah-
men für ein Porträt über
ihn, den Sohn des bekann-
ten Pianisten Eugen Cicero.

Sie war damals daran in-
teressiert, wie die Wegstre-
cke des Sohnes weitergeht,
wie es ist, wenn man als
Sohn auch in diese Musik-
szene möchte, Erfolg haben,
vor allem auch künstlerisch
etwas entgegenstellen will.

Eugen Cicero verstand es
in den 1960er-Jahren, klas-
sische Stücke mit Jazzadap-
tionen populär zu machen.
Er trat mit Starsängerinnen
wie Ella Fitzgerald oder
Shirley Bassey auf, spielte
bei Paul Kuhn im Orchester
und nahm unzählige Alben

auf. Katharina Rinderle ent-
schied sich nach dem ersten
Schock, den Film nicht auf-
zugeben, sondern mit Edito-
rin Tina Freitag und Regis-
seur Kai Wessel beide Le-
bensgeschichten miteinan-
der zu verweben. Sie tauch-
te dafür in die Archive von
Sendeanstalten und Foto-
sammlungen von Privatper-
sonen ein und lässt Freun-
de, Angehörige und Musi-
ker zu Wort kommen. Ent-
standen ist eine bewegende
Dokumentation über zwei
musikalische Genies.

„Cicero — Zwei Leben, eine Bühne“

SOLTAU. Seit 16 Jahren bie-
tet der Überbetriebliche
Verbund Familie & Beruf,
ein Netzwerk von 130 fami-
lienfreundlichen Unterneh-
men und Institutionen im
Heidekreis, die flächende-
ckende und verlässliche Fe-
rienbetreuung für Grund-
schulkinder im Heidekreis
an. Für viele berufstätige
Eltern stellen diese Ange-
bote eine große Erleichte-
rung hinsichtlich einer früh-
zeitigen und verbindlichen
Urlaubsplanung dar.

Gemeinsam mit ortsan-
sässigen Vereinen, Instituti-
onen und Kooperationspart-
nern hat der ÜBV ein breit
gefächertes und bunt ge-
mischtes Programm auf die
Beine gestellt, das Angebo-
te an zehn Orten im Heide-
kreis umfasst. Bis zu 900
Plätze stehen zur Verfü-
gung. Die Betreuungszeiten
unterscheiden sich in den
einzelnen Orten, sie bein-
halten jedoch immer ein ge-
meinsames Mittagessen.

Jetzt wurde die aktuelle
Broschüre „Spiel & Spaß in
den Ferien 2023“ im Kreis-
haus in Soltau den Koopera-
tionspartnerinnen und
-partnern vorgestellt. Im
Rahmen des Treffens, zu
dem die Geschäftsstellenlei-
terin des ÜBV, Lena Heß,
eingeladen hatte, folgte ein
angeregter Austausch unter
den Anwesenden. „Die Tat-
sache, dass viele Eltern
schon frühzeitig nach der
neuen Broschüre fragen,

unterstreicht den Bekannt-
heitsgrad der Betreuungs-
angebote und den festen
Platz, den dieses Angebot
bei uns im Heidekreis ein-
nimmt“, so Heß. Ab sofort
werden die Broschüren
landkreisweit in den
Grundschulen sowie Kin-
dergärten verteilt. Darüber
hinaus steht das gesamte
Angebot für Grundschul-
kinder in den Oster-, Som-
mer- und Herbstferien auch
auf der Homepage des ÜBV
unter www.uebv-heide-
kreis.de zum Download be-
reit.

Dank des großen Engage-
ments der verschiedenen
Kooperationspartner kön-
nen Interessierte also auch
2023 wieder zwischen viel-
fältigen und abwechslungs-
reichen Betreuungsangebo-
ten wählen. Folgende Orte
nehmen an der „Spiel &
Spaß“-Kinderferienbetreu-
ung teil: Bad Fallingbostel,
Bomlitz, Hodenhagen, Lind-
wedel, Munster, Neuenkir-
chen, Schneverdingen,
Schwarmstedt, Soltau und
Walsrode. Die Betreuung
vor Ort übernehmen qualifi-
zierte, pädagogisch ge-
schulte Fachkräfte.

Weitere Kontakte/Infor-
mationen zum Angebot:
Überbetrieblicher Verbund
Familie & Beruf., Geschäfts-
stellenleitung Lena Heß,
Harburger Straße 2, 29614
Soltau, ( (05191) 970612,
E-Mail: koostelle@heide-
kreis.de.

Verbund bietet
Ferienspaß

Angebot mit 900 Plätzen an zehn Orten

Gemeinschaftsprojekt: Die Kooperationspartnerinnen und
-partner haben wieder ein abwechslungsreiches Betreuungs-
programm auf die Beine gestellt. Foto: ÜBV
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WALSRODE. Angesichts stei-
gender Strompreise machen
sich immer mehr Menschen
Gedanken über kosten-
günstige Alternativen. Da-
bei fällt die Wahl immer öf-
ter auf eine Photovoltaikan-
lage auf dem eigenen Haus-
dach, mit der man sich zu-
mindest ein Stück weit un-
abhängig von öffentlichen
Versorgern macht, und zu-
dem ist Solarenergie auch
noch nachhaltig und gut für
die Umwelt. Das Ende des
Jahres gegründete Unter-
nehmen Sonnenfolger M24
vertreibt ein vielfältiges An-
gebot an PV-Anlagen für
verschiedene Standorte.
„Wir decken viele Bereiche
ab und können daher mehr
Menschen glücklich ma-
chen, die eine PV-Anlage
haben wollen“, sagt Ver-
triebsleiter Axel Mönkemei-
er.

Zum Angebot des Unter-
nehmens, das im Walsroder
Gewerbegebiet Vorbrück
seinen Sitz hat, gehört unter
anderem eine Alternative
für Menschen, die aus un-
terschiedlichsten Gründen
keine Möglichkeit haben,
eine Solarstromanlage auf
dem Dach zu platzieren. Ein
Sonnenfolger könnte Abhil-
fe schaffen, bei dem eine
kalendarische Steuerung
dafür sorgt, dass die Photo-
voltaik-Elemente mit der
Sonne „wandern“. Die An-
lage, die das Unternehmen
exklusiv vertreibt, wird am
Boden aufgebaut, ist maxi-
mal drei Meter hoch. „Dann
ist ein Aufbau ohne Bauge-
nehmigung erlaubt“, weiß
Axel Mönkemeier, der seit
15 Jahren in verschiedenen
Stellungen in der Photovol-
taik-Branche tätig ist. Der
Sonnenfolger sei nicht nur
eine kostengünstigere Vari-
ante, sondern bringe dank
der Sonnennachführung
auch 30 bis 40 Prozent mehr

Ertrag, als starre Aufdach-
anlagen.

Die Firma Sonnenfolger
M24 vertreibt auch Auf-
dach-Anlagen, beispiels-
weise von einem der größ-
ten Photovoltaik-Anbieter
Europas der Firma Qcells.
Der installiert als General-
unternehmer und bietet
ausschließlich eigene Mo-
dule und Speicherlösungen
an, bei denen bei Stromaus-
fall das Haus mit dreiphasi-
gen Ersatzstrom versorgt
wird. Ein weiterer Koopera-
tionspartner ist der Markt-
führer für transparente PV-
Dächer, GridParity. Denn
Carports und Terrassen bö-
ten sich für PV-Anlagen
bestens an, zumal sie auch
von dem Umsatzsteuersatz
„null Prozent“ profitieren

würden. Diese werden an
private und gewerbliche
Kunden vertrieben. Das Un-
ternehmen Sonnenfolger
M24 hat die Handelsvertre-
tung der Firma GridParity
im Bereich Norddeutsch-
land und ist für den Vertrieb
an gewerbliche Kunden wie
Terrassenbauer, Tischlerei-
en und Stahlbauer zustän-
dig. Dort unterstützt sie die
gewerblichen Kunden auch
bei dem Anschluss der PV-
Anlagen, weil da erfah-
rungsgemäß die größten
Probleme bestehen würden.

Groß ist die Nachfrage
zurzeit an Balkonkraftwer-
ken. Die kleine Photovolta-
ikanlage ist an einem
Wechselrichter angeschlos-
sen, der den Gleichstrom
der Module in haushaltsüb-

lichen Wechselstrom um-
wandelt und dann über ein
Stromkabel in eine Steck-
dose eingespeist wird.

Stark im Kommen ist
AgriPV . Damit wird ein
Verfahren bezeichnet, dass
die gleichzeitige Nutzung
von Flächen für die Land-
wirtschaft und mit einer
PV-Stromproduktion er-
möglicht. „Gerade dort, wo
noch viel mit der Hand ge-
arbeitet wird, wie bei Hei-
delbeer-, Spargel- oder Erd-
beerfeldern, bietet es sich
an“, sagt Axel Mönkemeier.

Alle Anlagen, die Son-
nenfolger M24 anbietet,
werden zurzeit noch von
Subunternehmern instal-
liert. Zukünftig soll der Auf-
bau von eigenen Mitarbei-
tern übernommen werden.
„In der Regel steht die An-
lage in drei bis vier Mona-
ten. Dabei sind die Kompo-
nenten kein Problem, eher
die Installation“, spielt
Mönkemeier auf den allge-
genwärtigen Fachkräfte-
mangel an. Geduldiger
müssten Kunden bei
AgriPV sein, bei diesem
„größeren Projekt“ würde
eine Fertigstellung, auf-
grund der Genehmigungs-
verfahren, einen deutlich
länger benötigen.

Grundsätzlich wird bei
Sonnenfolger M24 der kauf-
männische und technische
Bereich getrennt. Nach der
Betreuung durch den Ver-
triebsmitarbeiter, erhält der
Kunde nach Auftragsverga-
be einen Projektleiter, der
dann der einzige Ansprech-
partner von der Installation
bis zur Endabnahme ist.

Das Büro von Sonnenfol-
ger M24 ist in der Regel von
montags bis sonnabends
von 9 bis 14 Uhr geöffnet,
ansonsten sind Terminab-
sprachen unter ( (05161)
9456690 oder 0170/4160110
möglich.

Photovoltaikanlagen nicht nur für das Dach
Das Unternehmen Sonnenfolger M24 vertreibt verschiedene Systeme zur solaren Stromgewinnung

Der Vertriebsleiter des Unternehmens Sonnenfolger M24, Axel
Mönkemeier, vor der Alternative für eine Photovoltaikanlage
auf dem Dach, dem Sonnenfolger, den die Firma exklusiv ver-
treibt. Foto: rie

KRELINGEN. Mit einem kur-
zen Impulsvortrag zum The-
ma Mitgliederwerbung und
den aktuellen Aufgaben
und Herausforderungen für
das Ehrenamt eröffnete
Ortsbrandmeister Tobias
Bremer die Hauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuer-
wehr Krelingen. 55 Einsätze
mussten 2022 von den 42
Ehrenamtlichen der Ein-
satzabteilung bewältigt
werden. Im Vergleich zum
Jahr 2021 war dies eine
Steigerung von 74 Prozent.

Alleine 21 Einsätze wur-
den in der Sturmnacht im
Februar abgearbeitet. Aber
auch sonst bot das Jahr mit
einem Flugzeugabsturz,
dem Aufbau einer Notun-
terkunft für ukrainische
Flüchtlinge und dem Groß-
brand der Diskothek Studio
78 in Walsrode im April ein
breites Spektrum. Für das
Dorfleben wurden wieder
einige Veranstaltungen wie
das Osterfeuer und das
Schinkenfest ausgerichtet.

Für das 30 Jahre alte
Tanklöschfahrzeug steht die
Ersatzbeschaffung eines
TLF 4000 unmittelbar be-
vor. Auch mit dem Neubau
des Feuerwehrgerätehauses
soll in diesem Jahr begon-
nen werden.

Tina Krause berichtete
von der Jugendfeuerwehr.
Die 26 Jugendlichen haben

mehrere Wettbewerbe be-
sucht, am Orientierungs-
marsch der Stadtjugendfeu-
erwehr teilgenommen. Zu-
dem legten mehrere Ju-
gendliche die Prüfungen
zur Leistungsspange erfolg-
reich ab. „Ich habe das Ge-
fühl, dass bedingt durch
Homeschooling und Social
Distancing das Wir-Gefühl
bei einer jungen Generation
stark gelitten hat. Daher lag
dort einer unserer Schwer-
punkte in diesem Jahr“, be-
richtete Tina Krause. Sie
übergab Ben Brüning an die
Einsatzabteilung.

Auch für die Kinderfeuer-
wehr „Feuergeister“ war
das Jahr nicht langweilig.
So fanden beispielsweise ei-
ne Funkjagd durch den Ort,
Gerätekunde und ein ge-
meinsames Grillen mit den
Eltern statt. Auch am Orien-
tierungsmarsch der Stadtju-
gendfeuerwehr wurde teil-
genommen. Insgesamt fünf
Kinder wurden vor den
Sommerferien in die Ju-
gendfeuerwehr übergeben.

Ortsbrandmeister Bremer
beförderte folgende Mit-
glieder in einen neuen
Dienstgrad: Ben Brüning

(Feuerwehrmann), Sven
Beermann und Moritz Krau-
se (jeweils Hauptfeuer-
wehrmann). Uwe Stolte er-
hielt aus den Händen von
Bürgermeisterin Helma
Spöring das Ehrenzeichen
für 40-jährige Verdienste im
Feuerlöschwesen des Lan-
des Niedersachsen. Zusätz-
lich gab es für ihn und die
bereits bei der zentralen
Ehrungsveranstaltung der
Stadt geehrten Mitglieder
Tobias Bremer, Thomas
Harms, Holger Krause, Vol-
ker Krause, Dirk Tödter,
Thorsten Söhnholz, Dieter

Mindermann und Hans-
Heinrich Küster ein Präsent
der Ortsfeuerwehr. Andre
Meineke und Maik Stolte
wurden mit einem Ge-
schenk aus dem Ortskom-
mando verabschiedet. Für
besondere Leistungen wur-
den Sven Beermann und Ti-
na Krause geehrt.

Zum Abschluss der Ver-
anstaltung übergab Wolf-
gang Huwer, Inhaber der
Firma Elektro Huwer und
selbst Mitglied der Feuer-
wehr, eine Spende an die
Jugend- und Kinderfeuer-
wehr.

Zahl der Einsätze steigt um 74 Prozent
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Krelingen blicken auf ein bewegtes Jahr zurück

Zahlreiche Mitglieder wurden bei der Hauptversammlung der Feuerwehr Krelingen geehrt und befördert. Foto: Thomas Klamet

DORFMARK. Der Heimatver-
ein für das Kirchspiel Dorf-
mark öffnet wieder das
Ortsarchiv, Marktstraße 1.
Interessierte haben am
Donnerstag, 2. Februar, von
15 bis 18 Uhr Gelegenheit,
in Dokumenten und Fotos
zu stöbern. Außerdem be-
steht die Möglichkeit, Ein-
sicht in die Akten der Höfe
zu nehmen, deren Bewoh-
ner wegen der Anlegung
des Truppenübungsplatzes
Bergen umgesiedelt wur-
den. Der Zugang zum Orts-
archiv befindet sich auf der
Rückseite des Gebäudes.

Ortsarchiv
wieder geöffnet

VISSELHÖVEDE. Beim
Kneippverein Visselhövede
gibt es am Mittwoch, 15.
Februar, einen Vortrag mit
dem Titel „Der gesunde
Darm ist die Wurzel der Ge-
sundheit“. Allergien, Mü-
digkeit, Infektanfälligkeit,
Reizarmsyndrom und vieles
mehr haben ihre Ursache
häufig in einer gestörten
Darmflora (Vielfalt der
Darmbakterien).

Beginn der rund einein-
halbstündigen Veranstal-

tung ist um 18.30 Uhr in
Visselhövede, Grenzstraße
3. Die Kosten für Mitglieder
betragen sieben Euro, für
Gäste zehn Euro. Anmel-
dung bis 12. Februar bei
Susanne Rohr, ( (04262)
3563.

Die Boßeltour für Mitglie-
der und Gäste beginnt am
Sonnabend, 18. Februar, um
14 Uhr. Den Abschluss bil-
det ein Grünkohlessen. An-
meldung bis 11. Februar
unter ( (04262) 3563.

Vortrag beim Kneippverein

Anzeige

VERDEN. Auf 265 frisch ab-
gekalbte Rinder und 30
Zuchtbullen fällt am Diens-
tag, 31. Januar, in der Nie-
dersachsenhalle in Verden
der Hammer. Einige der an-
gebotenen Bullen dürften
laut Organisatoren nur
knapp den Einzug in die
Besamungsstation verpasst
haben. Wer in Verden nicht
fündig geworden ist, dem
bietet sich am 1. Februar in
Cloppenburg in der Müns-
terlandhalle eine weitere
Gelegenheit zum Zukauf.
Beginn ist jeweils um 10
Uhr, die Körung der Deck-
bullen findet um 9 Uhr statt.

Auktionen für
Zuchtrinder
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RÜCKBLICK

Wichtiges aus der Region 
auf einen Blick 2022

Platz für 80 Kinder bietet die erste Kindertagesstätte
des Deutschen Roten Kreuzes in Walsrode am Sun-
derpark. In den zwei Krippengruppen stehen jeweils
15 Plätze für Kinder im Alter von einem bis drei Jah-
ren zur Verfügung, in den zwei Regelgruppen wer-
den je 25 Mädchen und Jungen von drei Jahren bis
zur Einschulung betreut. Der Neubau besticht nicht
nur mit seiner äußeren Fassade, sondern ebenso mit
seiner besonderen Innenarchitektur. Alle Gruppen-
räume sind großzügig geschnitten und durch ihre bo-
dentiefen Fenster lichtdurchflutet. Ein wichtiger Be-
standteil des pädagogischen DRK-Konzeptes ist der
„intergenerative Ansatz“. Die gemeinsame Arbeit
mit Jung und Alt wird schon durch das benachbarte
DRK-Seniorenheim gefördert. Viel Wert wird auf
Nachhaltigkeit gelegt, so wird beim Mittagsessen auf
Bio- und regionale Qualität geachtet.

DRK-Kreisverband - Albrecht-Thaer-Straße 2 - Walsrode - Telefon (05161) 98170

Erste DRK-Kindertagesstätte bietet Platz für 80 Kinder

Neueröffnung

Ihr 25-jähriges Bestehen feierte die Au-
tolackiererei Gümmer, die sich von ei-
nem Zwei-Mann-Betrieb um Inhaber
Matthias Gümmer zu einem erfolgrei-
chen mittelständischen Unternehmen
mit acht Angestellten entwickelt hat. Zu-
dem sorgt Ehefrau Silvia für eine rei-
bungslose Abwicklung im Büro. Lackiert
werden zumeist Autos, doch auch alle
anderen Fahrzeuge können mit dem
richtigen Lack aufgearbeitet werden.
Zudem werden besondere Wünsche er-
füllt, die Kundinnen und Kunden kön-
nen mit allem kommen, was lackiert
werden kann. Bei allen Arbeiten steht
das makellosen Auftragen von umwelt-
freundlichen Lacken im Fokus.
Autolackiererei Gümmer - Albert-Einstein-Straße 8 - Walsrode - Telefon (05161) 911026

Autolackiererei Gümmer feiert 25-jähriges Bestehen

Jubiläum

Ein empathischer Gesprächspartner bei psychischen
Belastungen und in Stresssituationen ist Heilprakti-
ker Thomas Siemsglüß. In seiner neu eröffneten Heil-
praxis hilft er seinen Patienten in schwierigen Le-
bensphasen, behandelt sie bei Stress, Ängsten und
Depressionen. Mit dem Hilfesuchenden erkundet er
dessen inneres Erleben und verändert schrittweise
hinderliche Denk- und Verhaltensmuster. Er unter-
stützt dabei, den Mut für Veränderungen zu finden
und ein neues Sich-Selbst-Bewusstsein zu entwi-
ckeln. Seine amtsärztliche Prüfung und Zulassung
zum Heilpraktiker für Psychotherapie legte Thomas
Siemsglüß, der seit knapp zwei Jahrzehnten Trainer
zur Förderung sozialer Kompetenzen ist, 2019 ab. Zu
seinen Behandlungsschwerpunkten gehören die Ge-
sprächspsychotherapie, die kognitive Verhaltensthe-
rapie, Coaching und das Abhalten von Seminaren.

Heilpraxis Thomas Siemsglüß - Großer Graben 23 - Walsrode - Telefon (01522) 8007371

Unterstützung in schwierigen Lebensphasen

Neueröffnung

Zum 50-jährigen Bestehen gab es bei der Lipins-
ki GmbH Heizung – Sanitär einen Geschäftsfüh-
rerwechsel. Anja und Bernd Lipinski übergaben
die Leitung an ihre Kinder Ann-Christin und An-
dré Lipinski. Die beiden führen in dritter Gene-
ration den Familienbetrieb weiter, den Winfried
Lipinski gegründet hatte. Während Ann-Christin
Lipinski als Baddesignerin den Bereich Sanitär
betreut, berät ihr Bruder als Energieexperte im
Bereich Heizung. Im Unternehmen sind mehr als
20 Mitarbeiter beschäftigt, die sich – aufgeteilt
in Spezialistenteams – in den Bereichen „ban-
jo/design“ (Bad/Sanitär), „eco/mode“ (Hei-
zung/Wärme), „my/home“ (Neubau) und „hap-
py/mode“ (Service) mit Zuverlässigkeit, techni-
schem Wissen und Kreativität um die Belange
der Kundschaft kümmern.

Lipinski GmbH Heizung – Sanitär - Hauptstraße 8 - Dorfmark - Telefon (05163) 91006

Geschäftsführerwechsel zum 50-jährigen Bestehen

Jubiläum

Seit 20 Jahren befinden sich die Kundinnen
und Kunden im BeautyPoint in besten Hän-
den, wenn es um gutes Aussehen und ge-
pflegte Haut geht. Neben dem Jubiläum feier-
te das zehnköpfige Team um Inhaberin Isabel-
la Siemsglüß 2022 auch den Umzug an den
neuen Standort, Großen Graben 23. Dort küm-
mern sich die zehn staatlich geprüften Kosme-
tikerinnen in sieben, nach neuestem kosmeti-
schem Standard eingerichteten Behandlungs-
räumen um die Wünsche ihrer Kundschaft. Die
Mitarbeiterinnen sind allesamt Expertinnen
auf ihrem Spezialgebiet: hautärztlich zertifi-
ziert, mit zusätzlichen Qualifikationen in me-
dizinischer Fußpflege, als Wimpernstylistin, als
Permanent Make-up Artist und Nagelmodelis-
tin sowie als Ästhetik-Therapeutin.

BeautyPoint - Großen Graben 23 - Walsrode - Telefon (05161) 949984

Kosmetik-Kompetenz in neuen Räumlichkeiten

Umzug

Beim Kfz-Meisterbetrieb von Nasir Kilinc hat sich
einiges getan. Das Unternehmen bereitet nicht nur
Fahrzeuge auf, sondern führt auch Reparaturen an
allen Fabrikaten durch. Dafür wurde in zwei mo-
derne Hebebühnen investierte, und das Personal
aufgestockt. Neu dabei sind Kfz-Meister Cord
Mahler, der 27 Jahre Berufserfahrung und beson-
ders im Bereich der Elektrotechnik sein Fachwis-
sen und Kompetenz mitbringt, und Kfz-Geselle
Luca Zajac. „Durch das Team sind wir sehr flexi-
bel, auch was die Terminvergabe betrifft“, ver-
spricht Nasir Kilinc. Zuverlässigkeit und Pünkt-
lichkeit zählen zu den Merkmalen der freien
Werkstatt, die alles rund ums Auto erledigt. Dazu
zählen auch die Hauptuntersuchung, die Fahr-
zeugdiagnostik sowie die versicherungskonforme
Instandsetzung größerer Unfallschäden.

Fahrzeugtechnik Nasir Kilinc - Quintusstraße 53 - Walsrode - Telefon (05161) 8063587

Werkstatt erledigt alles rund ums Auto aller Fabrikate

Neueröffnung

SCHNEVERDINGEN. Helene
Mierscheid ist wieder zu
Gast beim Kulturverein
Schneverdingen. Am Sonn-
abend, 11. Februar, ist sie
im Jugendbereich der FZB,
Auf dem Eck 2, zu sehen.
Ab 20 Uhr präsentiert sie
dem Publikum dann ihr
neues Programm „Golden
Girl für alle Fälle“.

Die einzig wahre Lebens-
beraterin Helene Mier-

scheid erzählt in „Golden
Girl für alle Fälle“ von ihren
schwierigsten Fällen – aus
der Politik und ihrem All-
tag. Dazu löst sie die Pro-
bleme des Publikums – alle
dürfen einen Sorgenzettel
ausfüllen und in die Trau-
mabox werfen. Helene
Mierscheid löst diese Prob-
leme auf ihre ganz spezielle
Art. Am Ende sind die Gäs-
te um ein Problem ärmer

und viele Erkenntnisse rei-
cher.

Gäste dürfen sich auf ei-
nen pointengeladenen
Abend der Extraklasse freu-
en. Lachen ist gesund, und
Helene Mierscheid gibt es
rezeptfrei auf der Bühne.

Weitere Informationen
gibt es online unter
www.helene-mierscheid.de
und unter www.kulturver-
ein-schneverdingen.de. Die

Veranstaltungstickets kos-
ten im Vorverkauf 16 Euro
und an der Abendkasse 20
Euro.

Seit nunmehr 20 Jahren
mit politischem Kabarett
steht Lebensberaterin Hele-
ne Mierscheid auf den Büh-
nen Deutschlands, Öster-
reichs und der Schweiz.
Diese Arbeit wurde mit fünf
Kabarettpreisen ausge-
zeichnet.

Ein „Golden Girl für alle Fälle“
Helene Mierscheid am 11. Februar beim Kulturverein Schneverdingen zu Gast

Anerkannte und rezeptfreie Problemlöserin: Helene Mierscheid.
Foto: Freddie Rutz / www.helene-mierscheid.de
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Farben · Tapeten · Gardinen · Sonnenschutz · Bodenbeläge
Teppiche · Badausstattung · Betten · Wohnaccessoires

Jetzt unsere aktuellen 
Prospekte durchblättern 

und noch mehr 
Angebote entdecken!

www.hammer-zuhause.de/angebote

Echtes Schaffell
aus Australien „Hugo“ 
ca. 80 cm

 19.99
Stück

Gäste Badblock „Frida“ 
1.+2. Komplettblock 

Korpus: Kreideweiß, Front: Taubenblau, Griffe 

silberfarbig/Eiche, bestehend aus: 
Spiegel (H80/B40/T3 cm)
Waschtischunterschrank mit Keramik-Waschtisch, 
1 Tür Anschlag recht (H51,4/B50/T25 cm)

3. Aufsatzleuchte 

optional, (B23,3 cm)

4. Regal 
Kreideweiss, 6 Fächer, 
(H50/B29,5/T25 cm)

Alpina Feine Farben 2,5l
Premium Wandfarbe mit einzigartiger Farbtiefe, 
„Kokette Sinnlichkeit“ und „Sanfter Morgentau“
(Grundpreis: 14.00/l) 

39.99

34.99
Stück

 2.

 1.

4.

3.

199.99

179.99
1.+2. Komplettblock

 79.99
Stück89.99

29.99

24.99
Stück

Frottier-Serie „Jackie“

100 % Baumwolle, Handtuch, ca. 50x90 cm

Frottier-Serie „Multistreifen“

100 % Baumwolle, in verschiedenen Farben

Handtuch ca. 50x100 cm 4.00

Duschtuch ca. 70x140 cm 8.00

ab 4.00
Stück

LED-Spiegelschrank „Grado“

in Weiß, ca. B70/H60/T20 cm

129.99 99.99
Stück

4.99  3.49
Stück

129.99 

4.99  

Inklusive Schalter

und Steckdose

B04D-23-1

Dekofell „Flori“100 % Mikrofaser Acryl, bis 30 °C waschbar, 
ca. 55x80 cm

LaminatbodenDekor: Sommer Eiche natur, Landhausdiele, für den Wohnbereich, Nutzungsklasse 31/AC3,Gesamtstärke: 7 mmFormat: 1376x139 mm

9.99    7.99
m2

GARANTIE*
JAHRE
20

Struktur-Teppichboden „Trio“
ca. 400 cm breit

99
m2

*Wir verweisen auf unsere allgemeinen Garantiebedingungen

14.99  9.99
Stück

DB04B-23-1

Microfaser-Satin Bettwäsche „Sina“100 % Mikrofaser, mit Reißverschluss, 
bestehend aus: 1 Bettbezug und 1 Kopfkissenbezug ca. 80x80 cm, ca.135x200 cm

• hautfreundlich, atmungsaktiv, schnelltrocknend

9.99
Stück

Jersey-Spannbettücherin trendigen Farben,100 % Baumwolle, für Matratzen bis 26 cm Höhe ca. 100x200 cm 12.99 9.99ca. 150x200 cm 15.99 13.99ca. 180x200 cm 19.99 17.99

ab 12.999.99
Stück

29.9919.99
Stück

Nackenstützkissen „Visco-Touch“Bezug: 100 % Polyester, versteppt mit Klima-
faser, Füllung: 80 % Viscoschaum-Stäbchen 
und 20 % Polyester, ca. 40x80 cm

Solange der 
Vorrat reicht

DB04C-23-1

20 %
WINTER-RABATT*

AUF MARKISEN UND 

INSEKTENSCHUTZ*

GÜLTIG VOM 

01.01.-31.03.2023

*GILT NICHT FÜR PRODUKTE 

DER MARKE VELUX

B04A-23-1

Finden Sie Ihren Hammer Fachmarkt in Ihrer Nähe:
www.hammer-zuhause.de/maerkte

Alle Angebote gültig bis 04.02.2023.

29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1

Niederlassung der Hammer Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica 

29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1

Niederlassung der Hammer Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica 

Anzeige

Was wäre, wenn Gesundheit über al-
lem stünde? Wenn die ganze Welt
darauf ausgelegt wäre? Diese Fragen
haben sich die Schülerinnen und
Schüler der Deutsch-Kurse des 13.
Jahrgangs an der KGS Schwarmstedt
im Rahmen der Behandlung der Lek-

türe „Corpus Delicti“ von Juli Zeh ge-
stellt. Nachdem der Roman intensiv
im Unterricht behandelt worden war,
hatten sich die Schüler im Schlossthe-
ater in Celle eine Inszenierung der
Bühnenfassung der Lektüre ange-
schaut. Die Aufführung begeisterte

durch schauspielerische Leistung des
Ensembles sowie die musikalische
Untermalung und technische Umset-
zung. „Eine begeisternde Aufführung,
welche weiterzuempfehlen ist“, so
das Fazit der Schülerinnen und Schü-
ler. Foto: KGS Schwarmstedt

KGS-Schüler besuchen Inszenierung von „Corpus Delicti“

HONERDINGEN. Bei der
Hauptversammlung der Ju-
gendfeuerwehr Honerdin-
gen begrüßte Jugendfeuer-
wehrwart Sven-Florian Gro-
te neben den fast vollstän-
dig anwesenden Jugendli-
chen auch viele Gäste. In
seinem Jahresbericht
sprach er von einem erfolg-
reichen Jahr, denn ein
Dienstbetrieb war nach der
Corona-Pause wieder mög-
lich.

So konnte sich eine Grup-
pe den ersten Platz beim
Kreiswettbewerb und Rang
zwei beim Wettbewerb um
die Dieter-Schwarze-Plaket-
te sichern. Bei dem Bezirks-
entscheid belegte die Ju-
gendfeuerwehr Honerdin-
gen mit dem 16. Platz ein
Ergebnis im vorderen Mit-
telfeld und war somit bester
Teilnehmer aus dem Heide-
kreis. Auch Themen rund

um die Feuerwehr standen
im Laufe des Jahres auf
dem Dienstplan.

Aber auch allgemeine Ju-
gendarbeit war im Jahres-
programm vertreten. So
wurden in der Vorweih-
nachtszeit die Berufsfeuer-
wehr und das Klimahaus in
Bremerhaven besucht.
Auch beteiligte man sich
beim Stand der Stadtju-
gendfeuerwehr beim Stadt-
fest. Jugendfeuerwehrwart
Sven-Florian Grote konnte
außerdem von drei erfolg-
reichen Altpapiersammlun-
gen im Jahr 2022 berichten.
Mithilfe der Einsatzabtei-
lung wurden mehrere Ton-
nen Papier und Pappe ge-
sammelt.

Im Anschluss wurde von
den Kindern und Jugendli-
chen ein neuer stellvertre-
tender Jugendfeuerwehr-
wart gewählt, weil die bis-

herigen Amtsinhaber Anja
Schimmelpfennig und Flori-
an Liebers nicht mehr zur
Verfügung standen. Jannes
Hubert wurde mit einem
eindeutigen Votum in der
Versammlung gewählt. Die
anwesende Anja Schimmel-
pfennig erhielt zum Ab-
schied ein Geschenk von
Jugendsprecherin Marie-
Jolie Grote. Für die besten
Dienstbeteiligungen wur-
den Alexia Barsch (42 von
43 Diensten), Torben Kirch-
hoff, Leni Schlüter und Jo-
sephine Ziech (41 von 43)
geehrt. Jugendfeuerwehr-
mann des Jahres wurde
Hauke Wolther. Er wurde
auch nach vielen Jahren in
der Jugendfeuerwehr in die
Einsatzabteilung verab-
schiedet und wird somit in
Zukunft das Team um Orts-
brandmeister Stefan War-
necke verstärken.

Erfolgreiche Jugendliche
Jugendfeuerwehr Honerdingen mit guten Resultaten bei Wettbewerben

Urkunden und Geschenke gab es bei der Hauptversammlung. Foto: Feuerwehr

SOLTAU. Das „Projekt 55+“
des Kirchenkreises Soltau
lädt vom 3. bis 15. Septem-
ber zu einer Studienreise
nach Israel/Palästina ein.
Neben dem Besuch wichti-
ger religiöser Orte der drei
großen monotheistischen
Religionen wie zum Beispiel
des bekannten byzantini-
schen Mosaiks auf dem
Bild, erfahren die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer

etwas über die Wurzeln der
Religionen und ihr Mitein-
ander in dieser Region. Be-
gegnungen und Gespräche
mit Menschen aus unter-
schiedlichen gesellschaftli-
chen und religiösen Grup-
pen geben einen Einblick in
die jeweilige Lebenssituati-
on. Dabei wird auch der
Konflikt in den Blick kom-
men, der seit der Staaten-
gründung Israels vor 75

Jahren das Leben der Men-
schen prägt.

Die Leitung der Reise
liegt in den Händen von
Pastor i. R. Gottfried Berndt
aus Soltau, der immer wie-
der das Land mit Gruppen
bereist hat. Er wird unter-
stützt von Dr. Wulf Wöhler
aus Schneverdingen. Infor-
mationen per E-Mail an
C.Gberndt@t-online.de oder
unter ( (05191) 71203.

Israel-Fahrt des Kirchenkreises Soltau
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Akustikputz

Alternative Energie

Alternative Heilmethoden

Reiki-Großmeisterin in Bomlitz 
Krankheiten besprechen

(Gürtelrose, Warzen, Schmerzen u.v.m.)
Kartenlegen, Wahrsagen, Reiki geben

Telefon 0 15 20/8 87 63 57 
www.kartenlegen-zukunft.de

Apotheken

Augenoptiker

Autohäuser

Autolackierereien

Autopflege

Autoreparaturen

Jan-Willem Brandt
29699 Walsrode
www.bj-kfzservice.de

Autoservice Hodenhagen
29693 Hodenhagen
www.autoservice-hodenhagen.de

Autoteile + -zubehör

Bauelemente

Baumfällungen

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Bauplanung

Baustatik

Baustoffe

Althausrecycling Prenzel
Zum Galgenberg 13, 
27336 Rethem/Aller
Tel. 0 51 65 / 88 74 999
info@althausrecycling.de
www.althausrecycling.de

Historische Baustoffe Prenzel
27336 Rethem
www.historische-baustoffe-prenzel.de

Bautrocknung

Bauunternehmen

Wernher-von-Braun-Str. 4, 29664 Walsrode

Tel. 0 51 61/ 94 95 -0
www.gramsch-bau.de

Wernher-von-Braun-Straße 14
29664 Walsrode

Tel. 0 51 61/ 9 87 90

www.ruebke-bau.de

Bekleidung

Bestattungen

Bestattungen Daniela Farthmann
29683 Bad Fallingbostel
www.farthmann-bestattungen.de

Walkling, Volker
29699 Walsrode/Benefeld
www.tischlerei-walkling.de

Bildeinrahmung

Blitzschutz

Blumen

Der Holländer
Inhaber: Petrus Molenkamp
Moorstraße 30
29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61 - 91 12 58 
E-Mail: petrusmolenkamp@yahoo.de

Bodenbeläge

Bürobedarf

Online-Shop für Bürobedarf

EDV-Zubehör und Technik

www.PeWeKu.de
Über 70.000 Markenartikel 

zu günstigen Preisen!

Büroservice

Carports

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Computer

IT-Service im Heidekreis
Inh. Jan Schmädecke
Fichtenweg 2
29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61/ 6 09 61 90
info@its-heidekreis.de

Dachdeckereien

Druckereien

05161 98200

Wir sind für Sie da!

Elektroinstallationen

Elektro-Feldmann GmbH
27336 Rethem 
www.elektro-feldmann.de

Stenske, Denny
Elektrotechnikermeister
Knickstraße 2, 29693 Ahlden
Telefon: 0 5164 / 80 20 46
Mobil: 0173 / 8 35 85 92
E-Mail: elektro-stenske@t-online.de

Energieberatung

Fahrschulen

Staplerschule Dembski
29690 Norddrebber
www.hans-staplerschule.de

Fallschirmspringen

Fenster

Finanzierungen

Allianz Generalvertretung T. Eggers
29683 Bad Fallingbostel
www.allianz-eggers.de

Fitness-Studios

Fliesenarbeiten

Flughafentransfer

Friseure

Annussek – Intercoiffure
Großer Graben 6
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 7 25 87
E-Mail: info@friseurannussek.de
www.friseurannussek.de

Galerien

Garten

Haus- und Gartenservice Bozkurt
Freudenthalstr. 44, 29664 Walsrode
Telefon: 05161/48 77 676
E-Mail: info@haus-gartenservice-bozkurt.de
www.haus-gartenservice-bozkurt.de

Gartenservice Hornbostel 
Schneeheide, 29664 Walsrode
Telefon 0 15 22 / 4 62 94 82
E-Mail: info@gartenservice-hornbostel.de 
www.gartenservice-hornbostel.de

Garten- + Landschaftsbau

Mull & Ohlendorf GmbH + Co. KG
Große Schneede 9, 29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61/ 9 84 70
Telefax: 0 51 61/ 98 47 22
E-Mail: info@mull-ohlendorf.de
www.mull-ohlendorf.de

Gartengestaltung · Natursteinarbeiten
Gartenpflege · Naturpool

Bergstraße 36 · 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61- 35 63
Mobil 01 62- 6 12 74 23

www.gaertnerei-menzel.de

• Gartengestaltung

Bergstraße 36
29664 Walsrode
Telefon 0 51 61 -35 63
Fax 0 51 61 - 9125 33
Mobil 01 62- 6 12 74 23

• Natursteinarbeiten

• Gartenpflege

Gaststätten + Restaurants

Gebäudereinigung

HIVundAids besiegen – dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung!

aids-stiftung.de/spenden

ONLINE SPENDEN
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Glasereien

Haustüren

Hausverwaltung

Heilpraktiker

Dierking, Bianca
29614 Soltau
www.bianca-dierking.de

Heizungsbau

Hotels

Forellenhof
29664 Walsrode-Hünzingen
www.Forellenhof.de

Hundefriseur

Buddys Hundesalon
Inh. Sonja Lange
Bismarckring 4, 29664 Walsrode
Tel. 01 62-2 35 38 62
buddys_hundesalon@aol.com
www.buddyshundesalon.com

Hundeschulen

Immobilien

Blume – Immobilien IVD
Inh. Dipl.-Ing. Heiko Blume e. K. 
Walsrode – Hannover
Telefon: 0 51 61- 7 88 95 45
E-Mail: blume-immobilien@t-online.de
www.blume-immobilien.com

Boris Krug Immobilien
Kleiner Graben 20 b
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/80 68180
E-Mail: boris.krug@remax.de
www.remax-krug.de

Innenausbau-Trockenbau

Phönix GmbH
Quintusstraße 120 a
29664 Walsrode
Tel.: 01 52/ 07 28 85 20
Fax: 0 51 61/ 4 81 30 11
E-Mail: gmbh.phoenix@web.de

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Insektenschutz

Kampfsportarten

Kaufhäuser

Online-Shop für Bürobedarf

EDV-Zubehör und Technik

www.PeWeKu.de
Über 70.000 Markenartikel 

zu günstigen Preisen!

www.kaufhaus-gnh.de

Lange Straße 34-38

29664 Walsrode

0 51 61/ 4 81 00 40 

Kastanienweg 2

29690 Schwarmstedt

0 50 71/ 8 00 51 20

Kino

Kosmetik

Krankentransporte

Küchen

Kutschfahrten

Logistik

Lohnsteuerhilfe

Maler

Malerbetrieb Griffin
Malermeister Henrik Griffin
Goethering 5, 29683 Bad Fallingbostel
Tel.: 0 51 62 / 9 79 39 00
E-Mail: info@malerbetrieb-griffin.de
www.malerbetrieb-griffin.de

Maler-Innungsbetriebe

Malereibetrieb Hache
Triftweg 4, 29690 Buchholz
Tel.: 0 50 71/ 25 76
Fax: 0 50 71/ 13 19
E-Mail: maler.hache@t-online.de

Maler- u. Lackiererinnung
Heidekreis 
Obermeister Stephan Klug
Geschäftsstelle Bad Fallingbostel 
Vogteisstraße 4, 29683 Bad Fallingbostel 

Kastanienweg 4 | 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61 - 7 46 31
www.maler-kranz.de

Maschinen + -teile

Maurerarbeiten

Gensleitner, Frank
Tietlinger Lönsweg 20 b
29683 Bad Fallingbostel
Handy 01 73/ 9 75 48 33
E-Mail: F.Gensleitner@web.de

Metallbau

Mietwagen/Taxi

Möbel

Möbeltransporte

Motorräder

A1-Moto – Motorradbekleidung
Michelsenstr. 19, 29683 Bad Fallingbostel
Tel.: 05162/9042775
E-Mail: info@a1-moto.de
www.a1-moto.de

Musiker + Musikkapellen

Heiko oder Hausfreunde Band
27336 Häuslingen
www.hausfreunde-musik.de

Musikinstrumentenservice

Musikinstrumente Nijenhof
29664 Walsrode
www.nijenhof.de

Musikunterricht

Musikschule Nicolaus
29664 Walsrode
www.musikschule-nicolaus.de

Mobile Schlagzeugschule
Uwe Querfurth
Eilstorfer Weg 22
27336 Häuslingen
Mobil: 0171/ 4 76 15 99
www.mobile-schlagzeugschule.de

Ofenholz

zum Hofe, Manfred
29683 Bad Fallingbostel
www.ofenholz.de

Parkett

Thomas Giesler
Fuhrenkamp 48 
29664 Walsrode 
Tel. 05161/60 95 36
www.parkettpartner-walsrode.de

Machen Sie Ihrer Zeitungsträgerin 
oder Ihrem Zeitungsträger das Leben 
nicht unnötig schwer. Bitte 
sorgen Sie dafür, dass Ihr 
Brie� asten gut zu 
erreichen und der Weg 
beleuchtet ist. Am besten 
hängt der Kasten außen 
am Zaun.
Vielen Dank!

Wie kommt die Zeitung 
in den Brie� asten?
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Perücken

Polsterei

Goethestraße 23 · 27374 Visselhövede
Tel.: 0 42 62 - 6 75 · www.raumausstattung-oldenbuettel.de

OLAF OLDENBÜTTEL
RAUMAUSSTATTUNG

POLSTEREI

GARDINEN

SONNENSCHUTZ

BODENBELÄGE

Photovoltaik

Sonnenfolger M24 GmbH
PV-Anlagen, -Carports,  

-Terrassenüberdachungen
Heinrich-Hertz-Str. 5, 29664 Walsrode

Tel.: 0 51 61 / 9 45 66 90
www.sonnenfolger.de

Psych. Beratung

Brünner, Petra
29664 Walsrode
www.psychologiemobil.de

Pulverbeschichtung

Raumausstattung

Rechtsanwälte

Reha-Einrichtungen

Reifen

Reisen

Reitsport

Sanitärtechnik

Sanitärtrennwände

Sanitätshäuser

Saunaanlagen + -zubehör

SAUNA-INFRAROT-DAMPFBAD

SAUNA-ÖFEN-TÜREN-ZUBEHÖR

w
w
w
.M

eg
aS

au
na

.d
e info@

M
egaSauna.de

Otto-Hahn-Str. 4 · 27283 Verden/Aller
Tel. 0 42 31/ 72 07 90

Besuchen Sie unsere Ausstellung

GÜNSTIGE

AUSSTELL
UNGS-

STÜCKE!

Schlüsseldienst

Totale Erschöpfung 
bei Müttern.

Auf Ihre Spende 
kommt es an!
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w
w

w
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Spendenkonto  
IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE

Schornsteintechnik

Schwanke, Rene
Schornsteinfeger-Meisterbetrieb
Horststraße 14, 29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61/ 9 49 29 06
Telefax: 0 51 61/ 9 49 29 05
E-Mail: rene.schwanke@freenet.de

Schwimmbadtechnik

Seniorenheime

Oskar-Wolff-Str. 14, Walsrode
Tel. 05161/9750, Fax 05161/975100

www.swe-walsrode.de
info@swe-walsrode.de

Shuttleservice

Sicherheitstraining

Verkehrswacht Walsrode
29664 Walsrode
www.verkehrswacht-walsrode.de

Solaranlagen

Lühmann
Handelsvertreter für Photovoltaikanlagen
Marienburgerstr. 3, 29683 Bad Fallingbostel
E-Mail: j.luehmann@energieversum.de
www.energieversum.de/kundenberater/
jan-hendrik-luehmann/

Speditionen

Steuerberatung

Strahlarbeiten

Tierbedarf

Ludwigslust 8 · 27308 Kirchlinteln/Otersen
Tel. 0 51 65/ 2 91 88 44

meyers.futterscheune@web.de
www.meyers-futterscheune.de

Tierpension

Tischlereien

www.krelinger-holzwerkstatt.de

Krelingen 198 • 29664 Walsrode
info@krelinger-holzwerkstatt.de

Tel. 0 51 67 / 970-162

Walkling, Volker
29699 Walsrode/Benefeld
www.tischlerei-walkling.de

Vogteistraße 27
29683 Bad Fallingbostel
Tel. 0 51 62/ 98 91 -28

www.cohrs-tischlerei.de

T I S C H L E R E I

Treppen

Tischlerei Olrogge
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Treppenlifte

Beratung, Service und Montage
0 50 71 / 91 20 10

Treppenlifte-Nord.de

info@hornbostel.de

Schwarmstedter Str. 1, 29690 Essel

Umzüge

Verbände

Versicherungen

Demanet, Die Continentale
Düshorner Str. 13
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 /916 66, Fax: 916 67
E-Mail: thomas.demanet@continentale.de
www.continentale.de

Allianz Generalvertretung T. Eggers
29683 Bad Fallingbostel
www.allianz-eggers.de

Eickhoff, K.-D., Concordia
29664 Walsrode-Düshorn
www.concordia.de/klaus-dieter-eickhoff/start

Luhmann & Piskorz GmbH, VGH Versicherung
Walsrode, Hodenhagen, Bad Fallingbostel,
Neuenkirchen, Ahlden
Tel.: 0 51 64/ 9 11 11, Fax: 0 51 64/ 9 11 12
E-Mail: heidekreis@vgh.de
www.vgh.de/heidekreis

Vordächer

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Wasserbetten

Wasserschaden

DSW Wasserschaden-
Beseitigung
Knickstraße 2, 29693 Ahlden
Telefon: 0 5164 / 8 0148 90
info@dsw-sanierung.de
www.dsw-sanierung.de

Wassersport

Werbung

Fragen zum 
ePaper?
Wir helfen 
Ihnen gerne weiter:

05161 6005-65

www.wz-net.de/epaper

Rote Karte für 
BLUTHOCHDRUCK 

Etwa 25 Millionen Menschen 

   in Deutschland leiden unter    

    Bluthochdruck. 

Hochdruckliga

www.hochdruckliga.de

größer

140/90 

mm Hg
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Wintergärten

Zäune

Bauer Hellmann UG
Brinkstr. 8, 29693 Eickeloh
Tel.: 0 51 64 / 7 58
Fax: 0 51 64 / 18 68
E-Mail: angela@hellmann-eickeloh.de

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Kappenberg, Jens, GmbH & Co. KG
Michaelisstraße 3
27308 Neddenaverbergen
Telefon: 0 42 38 /15 51
E-Mail: jenskappenberg@t-online.de
www.jenskappenberg.de

Zimmereien

Zweirad

Würdesäule.
Bildung ermöglicht 
Menschen, sich selbst 
zu helfen und auf-
rechter durchs Leben 
zu gehen.  brot-fuer-
die-welt.de/bildung

DAS BRANCHENVERZEICHNIS  
DER REGION

Standard-Eintrag
1-spaltig/10mm ohne Umrandung mit 
Namen, Ort und Internet-Adresse

Preis 4,50 € pro Monat* 

Komfort-Eintrag
1-spaltig/20mm mit Umrandung, Namen, 
Straße, Ort, Telefon- und
Fax-Nr., E-Mail- und Internet-Adresse

Preis 11,99 € pro Monat* 

Premium-Eintrag
Anzeige 1-spaltig/30mm, mit Logo und 
Kontaktdaten, 4-farbig

Preis 52,99 € pro Monat* 

WOCHENSPIEGEL AM SONNTAG

WWW.WZ-NET.DE

HTTPS://KAUFLOKAL.WZ-NET.DE

PLATZIEREN. VERNETZEN. VERKAUFEN. 
Mit nur einem Eintrag im Branchenverzeichnis der Region sichern Sie sich drei 
Werbeplätze. Das crossmediale Werbepaket beinhaltet den Eintrag in der Printaus-
gabe des Branchenverzeichnisses im Wochenspiegel am Sonntag und online auf  
www.wz-net.de sowie auf kauflokal, dem Online Marktplatz für Walsrode.

Firma Mustermann
23456 Musterstadt
www.mustermann.de

Firma Mustermann
Straßenname 1, 23456 Musterstadt
Telefon: 0123 456789
Telefax: 0123 4567890
E-Mail: mustermann@firma.de
www.mustermann.de

Firma Mustermann
Straßenname 1, 23456 Musterstadt

Telefon: 0123 456789
Telefax: 0123 4567890

E-Mail: mustermann@firma.de
www.mustermann.de

* zzgl. MwSt., Laufzeit mindestens sechs Monate

Hiermit erlaube ich der J. Gronemann GmbH & Co. KG den anfallenden Betrag von 
meinem Konto abzubuchen.

So einfach geht‘s:

2 Coupon ausfüllen
und zurücksenden

Format 
wählen1

Name der Bank: _________________________________________  IBAN: _____________________________ BIC (optional): __________________________

Name/Firma: __________________________________________________________________________________________________________________

Straße:  _______________________________________________  PLZ/Ort: ________________________________________________________________

Tel.:  _________________________________________________  Fax: ___________________________________________________________________

E-Mail:  _______________________________________________  Internet: ________________________________________________________________

Branche:

Datum:  _______________________________________________  Unterschrift: _____________________________________________________________

Gerne würde ich weitere Informationen erhalten.

Senden Sie mir Angebote und weitere Infos per E-Mail an  ____________________________________________________________________________

Schicken Sie diesen Coupon ausgefüllt per Post oder Fax an den Wochenspiegel am Sonntag Lange Straße 14, 29664 Walsrode, Fax 05161 60 05-23. 

Gerne erstellen wir auch Ihren kompletten Internet-Auftritt inklusive Domänesicherung.

J. Gronemann GmbH & Co. KG

Lange Straße 14 · 29664 Walsrode

www.wochenspiegel-sonntag.de

Stefan Gottschild  0 51 61 / 60 05 39

Hermann Dierks  0 51 61 / 60 05 31

Maximilian Siewert  0 51 61 / 60 05 75

Sandra Kuske  0 51 61 / 60 05 54

Weitere Informationen erhalten Sie über Ihren Anzeigenberater: 
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JETZT

ONLINE TERMIN
VEREINBAREN!

Wir sind auch außerhalb unserer 
Geschäftszeiten für Sie da.

Vereinbaren Sie jetzt über 
unser Online Buchungsportal 

einen persönlichen Termin mit uns.

www.etermin.net/wz-net.de

Baumarkt

Garten

Baum- & Forstservice
Aribert Heidt e. K.

Tel. 0 51 64/ 80 20 56 oder 01 71/ 7 48 77 16
www.baumservice-heidt.com

Garten- und Pflasterarbeiten

aller Art. d 0162-8678714

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

Übernehme Pflasterarbeiten.

d 0157-55509027

Vermietungen

WALSRODE
Moorstraße

Stellplätze
zu vermieten

Weitere Garagen auf Anfrage!
 Tel. 0 51 61 / 30 17

3 Zimmer Wohnung, Küche,
Bad. circa 65 m², komplett
renoviert, Einbauküche mit
Geschirrspüler. Panorama-
fenster. 1 OG im 4 – Famili-
enhaus, Carport, Walsrode –
Honerdingen. KM: 585 €

plus 220 € NBK. Haus ist
gut gedämmt. Frei zum
01.03.23. d0172-4099954

4-Zimmer-Wohnungen

Walsrode - Zentrum
5 Zimmer über 2 Etagen, 

122 m², Balkon, Gäste-WC 
730,- € KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

Mietgesuche

Suche Garage in Bad Falling-
bostel: Ich suche eine Garage
zum Mieten in Bad Fallingbos-
tel. Gerne Umgebung „Vor dem
Badenhop“. Nachricht bitte an
d 0172-4200333

Zurück in meine Heimat zu

Familie und Freunden. Suche
zu April/Mai eine ca. 50-60 m²,
zentr. gel. Whg. i. Walsrode.
Wenn mgl. EG m. Garten od. 1.
OG und Balkon. Zu meiner Per-
son: Ich bin weibl., 65 J., Rent-
nerin, zuverl., hilfsbereit, um-
gängl., freundl. und sehr sau-
ber. Über Angebote würde ich
mich sehr freuen. Privat wird
bevorzugt. d 0176-41564816
hillen.heidi57@gmail.com

Auto und Verkehr

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (05161) 9860-0 · Fax (05161) 9860-50
E-Mail: Info@Plesse-Walsrode.de

● Car-Service
● Kfz-Zubehör
● Anhängerverleih

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

AU / HU
Bei uns Mo./Mi./Fr.

von 10-12 Uhr,
Di. ab 16 Uhr,
Do. ab 17 Uhr

und jeden 3. Samstag
ab 10 Uhr

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (05161) 9860-0 · Fax (05161) 9860-50
E-Mail: Info@Plesse-Walsrode.de

● Car-Service
● Kfz-Zubehör
● Anhängerverleih

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

AU / HU
Bei uns Mo./Mi./Fr.

von 10-12 Uhr,
Di. ab 16 Uhr,
Do. ab 17 Uhr

und jeden 3. Samstag
ab 10 Uhr

Seit 40 Jahren ... 
und jeden Tag besser

Ihr Anhänger-Zentrum
BF – Koch – Barthau

gebraucht ab e 150,00, OT Tewel
Tel. 0 5195 / 24 31, Fax 9 72 82 00

Nissan

Nissan Micra, silbermet., Bj.
2005, 155tkm, So.- u. Wi.-Rei-
fen, 2 J. TÜV, für 2200 € zu
verk. d 0160-97861421

Mazda

Kfz-Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
d 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Verkäufe

Garage voller Flohmarktarti-
kel, alles muss raus, günstig.
d 05161 / 49810

Aitka-Holzspalter, 10 t, sehr
guter Zustand, VB 850,- €; div.
Flohmarktartikel günstig abzu-
geben. d 05166 / 5255 o.
0176 / 22053344

Parkett-Schleifen
Thomas Giesler

www.parkettpartner-walsrode.de
Tel. 0 5161/ 60 95 36

Monatliche Abschläge 

Wärmekonten für Wärmekonten für 
Holzpellets & HeizölHolzpellets & Heizöl

Jetzt mit 20 €  
Startguthaben! 

Infos unter Telefon 05161 / 9893-0 
oder auf www.centralheide.de

Aprilia Leonardo, Hubraum
125 ccm, 9 kW, Preis VS.
Sonnendach Bermuda, 28 mm
Aluminium, Umlaufmaß 951 -
950 cm, f. Wohnwagen, 1 x ge-
braucht, halber Neupreis.
d 05161 / 71346

Eck-Couchgarnitur, 2er links,
Eckteil, 3er rechts, Büffelleder,
gut erhalten, Preis VS.
d 05161-941659

Gelegenheit: 7 Paar Langlauf-
skier für Damen und Herren,
wenig gefahren, gut geeignet
für Anfänger, sehr günstig zu
verk.; Mehrere Paar Abfahrtski,
ältere Bauart, verschiedene
Längen, wenig gebraucht, zu
verschenken. d 05161 / 1733

Bücherregale, Kleiderschrän-
ke, Bett, Anrichte: OMNIA Bü-
cherwand, Kirschbaum, 167 x 18
x 248 cm, 7 Böden, 100 €, OM-
NIA Bücherwand, Kirschb., 158
x 35 x 248 cm, 3 Böden, 80 €,
Anrichte Kirschbaum, 245 x 50
x 83 cm, 150 €, Teewagen,
Kirschbaum, 60 x 45 x 52 cm,
30 €, Bett, Buche, 140 x 200
cm, inklusive Lattenrost, 150 €,
2 Kleiderschränke, 100 x 200
x 59 cm, je 50 €. Alle Preise
VB. d 05162/3300

Ankäufe

Suche Fellbekleidung jegl.
Art, Leder, Porzellan und Zinn

zur Deko, versilbertes Besteck.

d 0178 / 8483514

Eisenbahn: suche alte Fotos,

DIAs, Lokomotiven, Fahrkarten

u.s.w. vor 1980. Keine Bücher.

d 0421/32257353

Fussball-Sammler sucht alte
Sammelbilder, Eintrittskarten,
Autogramme, Zeitungen u.v.a.
vor 1990 d 0421/32257353

Privat kauft altes Kaffee- und

Essservice und Silberbesteck.

d 0163 / 1124355

Kaufe Musikinstrumente, z. B.

Akkordeon, Blas- u. Streichins-

trumente. d 0152 / 34265159

Privathistoriker kauft: Solda-
tenfotos/Alben, Wehrpass, Or-
den, Urkunden, Bücher, Feld-
post, usw. d 04231 / 930162

Kaufe alles an Silber u. Versil-

bertem sowie Zinn und Uhren
jegl. Art. d 0152 / 34265159

Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen und

Röhrenfernseher, auch defekt.

d 0152 / 34265159

Kaufe alte ausrangierte Bril-
lenfassungen/Gestelle.
d 0152-34265159

Su. Wohnwagen oder Wohn-
mobil, mit od. ohne TÜV, auch
reparaturbed., bitte alles anbie-
ten. d 0152 / 34247177

Camping

Wohnwagen auf festem
Stellpl. an der Nordseeküste
zu verk. d 0152-34561570

Hobby, Freizeit

Skatgemeinschaft 2020 Wals-
rode sucht neue Spieler, immer
montags 18:30 Uhr in Kantine
der Bundespolizei. Anmeldung
01575-3641802
www.skat-walsrode.de

Bekanntschaften

Hallo. Ich, männl., 82 Jahre,

noch fit und mobil, suche Part-
nerin, bis 80 J. Über eine Ant-
wort würde ich mich sehr freu-
en. Zuschr. an den Verlag unter
WAL 1647072

Ich, 77 J., 1,69 m, NR, NT, su-
che eine nette, ehrl. Dame für
eine feste Beziehung für den
Lebensabend. Zuschr. an den
Verlag unter WAL 1646834

Tiermarkt

2 große junge Strupp-Hähne
abzugeben. d 05165 / 291741

Verschiedenes

Achtung! Wir putzen Ihre Fenster.
Schnell, sauber und preiswert. Haus kom-
plett ab 60,- € + Mwst. Wohnung komplett 
ab 40,- € + Mwst. Wintergärten u. Rahmen 
auf Anfrage.

Die Waschbären.
 0 51 61 / 48 65 76 

24 Stunden liebevolle Pflege
bei Ihnen zu Hause.
d 0176-74060087

Wir machen Ihren Garten

schier, rund ums Haus sowie
Pflaster- u. Maurerarbeiten,
Neugestaltung des Gartens u.
Reinigungsarbeiten.
d 0178/ 8916972
kostenlose Beratung vor Ort.

Erledige gut und günstig Flie-

sen- und Malerarbeiten.

d 0171 / 3854906

Eigene An- und Abreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort. Ausgebuchte Termine, 
Irrtümer, Druckfehler und Programmänderungen vorbehalten. Es gelten 
die Reisebedingungen des Veranstalters, der allein die volle Haftung für 
die Durchführung der Angebote übernimmt.
Bitte beachten Sie: Es gelten die zu Ihrem Reisetermin jeweils gültigen 
Regelungen.

BAD FLINSBERG / POLEN
ST. LUKAS SANATORIUM & SPA****

DESSAU-ROSSLAU | WÖRLITZ
RADISSON BLU FÜRST LEOPOLD HOTEL****

FULDA / RHÖN
ESPERANTO**** S

POBIEROWO | POLNISCHE OSTSEE 
PAULA WELLNESS & SPA

BURG / SPREEWALD
KUR- & WELLNESS HAUS SPREE BALANCE

EISENACH  | THÜRINGEN WALD
IBIS HOTEL

LEIPZIG / SACHSEN
BEST WESTERN HOTEL WINDORF*** S

8 Tage
Kururlaub im 
Isergebirge

4 Tage
SPAR-SPEZIAL
3 Tage buchen – 
2 Tage bezahlen!

3 Tage 
Landes-
gartenschau 2023

6 Tage 
Erholungskur an 
der Polnischen 
Ostseeküste

4 Wohlfühltage 
im Spreewald

3 Tage
Auf den Spuren 
Luthers

3 Tage
Städtetrip 
Leipzig

6 Tage 
SPAR-SPEZIAL

EZ-Zuschlag ab 125 

EZ-Zuschlag ab 75 

EZ-Zuschlag ab 120 

EZ-Zuschlag ab 65 

EZ-Zuschlag ab 65 €

EZ-Zuschlag ab 50 €

EZ-Zuschlag ab 60 €

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

•  3x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x 3-Gang-Abendmenü am 2. Abend
•  1 Flasche Wasser
•  1x Teilkörpermassage
•  Nutzung der Saunen in der Wellnesslounge 
 „Balance“ (täglich 16–22 Uhr)
•  Leihbademantel, Slipper und Saunatücher
•  direkt am Spreewaldkanal gelegen

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  Infomaterial über Eisenach 
•  ruhige Lage nahe der Wartburg
•  gute Verkehrsanbindung des Hotels

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Stadtplan und Information über Leipzig
•  Verleih von Fahrradkarten
•  Unterstellmöglichkeit für Fahrräder
•  Lunchpaket gegen Aufpreis buchbar

 

 

 

    

  

 

  

 ab 359,- € p. P. im Doppelzimmer

   ab 89,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 114,- € p. P. im Doppelzimmer

 

  

  

  

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

inkl. 7 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 3 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 3 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / HP+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

Anreise:

Anreise:
03.11.–29.12.2023. Anreise So.–Do. ab 99,– € p. P.

Anreise:

Anreise:
23.04./07.05.–31.12.2023.

Anreise: So.–Di. vom 15.01.–26.03./
16.04./07.05./04.06.–31.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 31.12.2023.
Auch 5 Tage ab 179,– € p. P. buchbar.

Anreise: täglich ab sofort bis 22.04./04.06.–24.06./
01.07.–29.08./03.09.–17.09./24.09.–28.12.2023.

Veranstalter: AKON Aktivkonzept e. K.
Unterer Graben 18 | 97980 Bad Mergentheim

Buchung unter: www.reisewell.de/wal
Hotline: 07931 96497-19 | Mo. - Fr. von 8 bis 18 Uhr

WELLNESS- UND 
KURZREISEN 
VON DER SEE BIS
IN DIE BERGE

Eigene An- und Abreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort.  Ausgebuchte Termine, Irrtümer, Druckfehler und Programmänderungen vorbehalten. Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters, der allein die volle Haftung für die Durchführung der Angebote übernimmt. 
Bitte beachten Sie: Es gelten die zu Ihrem Reisetermin jeweils gültigen Regelungen.

Bestell-Nr. 
WAL088203

Bestell-Nr. 
WAL108264

Bestell-Nr. 
WAL128369

DESSAU-ROSSLAU | WÖRLITZ
RADISSON BLU FÜRST LEOPOLD HOTEL****

FULDA / RHÖN
ESPERANTO**** S

POBIEROWO | POLNISCHE OSTSEE 
PAULA WELLNESS & SPA

BURG / SPREEWALD
KUR- & WELLNESS HAUS SPREE BALANCE

EISENACH  | THÜRINGEN WALD
IBIS HOTEL

LEIPZIG / SACHSEN
BEST WESTERN HOTEL WINDORF*** S

4 Tage
SPAR-SPEZIAL
3 Tage buchen – 
2 Tage bezahlen!

3 Tage 
Landes-
gartenschau 2023

6 Tage 
Erholungskur an 
der Polnischen 
Ostseeküste

4 Wohlfühltage 
im Spreewald

3 Tage
Auf den Spuren 
Luthers

3 Tage
Städtetrip 
Leipzig

6 Tage 
SPAR-SPEZIAL

EZ-Zuschlag ab 75 

EZ-Zuschlag ab 120 

EZ-Zuschlag ab 65 

EZ-Zuschlag ab 65 €

EZ-Zuschlag ab 50 €

EZ-Zuschlag ab 60 €

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

•  3x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x 3-Gang-Abendmenü am 2. Abend
•  1 Flasche Wasser
•  1x Teilkörpermassage
•  Nutzung der Saunen in der Wellnesslounge 
 „Balance“ (täglich 16–22 Uhr)
•  Leihbademantel, Slipper und Saunatücher
•  direkt am Spreewaldkanal gelegen

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  Infomaterial über Eisenach 
•  ruhige Lage nahe der Wartburg
•  gute Verkehrsanbindung des Hotels

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Stadtplan und Information über Leipzig
•  Verleih von Fahrradkarten
•  Unterstellmöglichkeit für Fahrräder
•  Lunchpaket gegen Aufpreis buchbar

 

 

 

    

  

 

  

 ab 359,- € p. P. im Doppelzimmer

   ab 89,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 114,- € p. P. im Doppelzimmer

 

  

  

  

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

inkl. 7 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 3 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 3 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / HP+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

Anreise:

Anreise:
03.11.–29.12.2023. Anreise So.–Do. ab 99,– € p. P.

Anreise:

Anreise:
23.04./07.05.–31.12.2023.

Anreise: So.–Di. vom 15.01.–26.03./
16.04./07.05./04.06.–31.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 31.12.2023.
Auch 5 Tage ab 179,– € p. P. buchbar.

Anreise: täglich ab sofort bis 22.04./04.06.–24.06./
01.07.–29.08./03.09.–17.09./24.09.–28.12.2023.

Veranstalter: AKON Aktivkonzept e. K.
Unterer Graben 18 | 97980 Bad Mergentheim

Buchung unter: www.reisewell.de/wal
Hotline: 07931 96497-19 | Mo. - Fr. von 8 bis 18 Uhr

 

Eigene An- und Abreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort.  Ausgebuchte Termine, Irrtümer, Druckfehler und Programmänderungen vorbehalten. Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters, der allein die volle Haftung für die Durchführung der Angebote übernimmt. 
Bitte beachten Sie: Es gelten die zu Ihrem Reisetermin jeweils gültigen Regelungen.

Bestell-Nr. 
WAL088203

Bestell-Nr. 
WAL108264

Bestell-Nr. 
WAL128369

HIVundAids besiegen –
dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung!

aids-stiftung.de/
spenden

ONLINE SPENDEN

© Shutterstock/azem

Zeig auch Du ein Herz für NutzTiere.
www.einherzfürnutztiere.de

Z E I T U N G S L E S E R W I S S E N M E H R .
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Stellenangebote

Tausende gefiederte 
Freunde aus aller 
Welt warten auf Dich. 

Tausende gefiederte 

Welt warten auf Dich. 

Für die Saison 2023 (März bis Oktober) suchen wir zur 
Verstärkung unseres Teams in Vollzeit/Teilzeit/Minijob

• Servicemitarbeiter (m/w/d) 

• Koch (m/w/d)

• Küchenmitarbeiter (m/w/d)

• Imbissmitarbeiter (m/w/d) 

• Park Ranger (m/w/d)

• Kassenmitarbeiter (m/w/d) 
 für die Eingangskassen

• Verkaufshilfen (m/w/d) 
 für unseren Souvenirshop

• Reinigungsmitarbeiter (m/w/d)

Freue Dich auf ein abwechslungsreiches Aufgabenspek-
trum, ein kollegiales Team und diverse Vergünstigungen 
im Weltvogelpark Walsrode und den weiteren Freizeitein-
richtungen der Parques Reunidos Gruppe europaweit.

Fühlst Du Dich angesprochen? Dann freuen wir uns auf 
Deine Bewerbungsunterlagen, die Du bitte per E-Mail an 
bewerbung@weltvogelpark.de sendest.

Nature Park Germany GmbH,
Betriebsstätte: Weltvogelpark Walsrode
Am Vogelpark • 29699 Walsrode
Tel.: 05161 6044-0 • www.weltvogelpark.de

(m/w/d) 

Wir suchen:

Pflegehelfer (m/w/d), 

Pflegefachkraft (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit

Melden Sie sich telefonisch bei der Heimleitung  
Frau Mroczko unter 0 51 62 90 40 710

oder richten Sie Ihre Bewerbung schriftlich an:
Seniorenzentrum Schriebers Hof GmbH
Scharnhornstraße 6 • 29683 Bad Fallingbostel
E-Mail: info@schriebershof.de

Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Menschen haben, 
werden Sie Teil unseres Teams und genießen Sie die tol-
le Zusammenarbeit bei einem wertschätzenden Arbeit-
geber und profitieren Sie von einer guten Vergütung.

Die Kommunal Service Böhmetal gkAöR sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

eine Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)

oder eine/n Ver- und Entsorger/in Fachrichtung 
Abwasser (m/w/d)

oder eine/n Anlagenmechaniker/in für Sanitär, 
Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)

Die Stelle ist in Vollzeit und unbefristet zu besetzen.

Sie suchen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem vielseitigen Arbeitsumfeld? 
Nähere Informationen über die ausgeschriebene Stelle erfahren Sie im Internet auf 
unserem Bewerbungsportal unter 
www.kommunalservice-boehmetal.de/Karriere-und-Ausbildung/

Die Stadtwerke Böhmetal GmbH sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sachbearbeiter/in für den Bereich  
Messstellenbetrieb (m/w/d) 

Die Stelle ist in Teilzeit und unbefristet zu besetzen.

Sie suchen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem vielseitigen 
Arbeitsumfeld? Nähere Informationen über die ausgeschriebene Stelle 
erfahren Sie im Internet auf unserem Bewerbungsportal unter: 
www.swbt.de/Die-Stadtwerke/Karriere-und-Ausbildung/

Abschleppdienst

Suche erfahrene/n

Buchhalter/in
zu sofort oder später 

gerne in Teil- oder Vollzeit.

Friedrich Wolf & Sohn
Inhaber Hans-Joachim Wolf e.K.

29690 Grethem ∙ Büchtener Hauptstr. 11-13
Telefon 0 51 64 / 5 91

www.abschleppdienst-wolf.de
info@abschleppdienst-wolf.de

Autovermietung

P K W, 9-S itzer u. L K W
z.B . L K W, 7,5 t, K offer mit Lade-
bordwand . . .

pro Tag ab 107,10
inkl. 500 km, Vollkasko mit 1.000 SB

Abschleppdienst
29690 Grethem 

Büchtener Hauptstraße 11–13
Telefon 0 51 64/591

www.abschleppdienst-wolf.de
buero@abschleppdienst-wolf.de

Wir suchen Verstärkung (Teilzeit/ Vollzeit):  Bürokraft
Ihr Profil:
•  Sie sind teamfähig,
•  Sie lieben den Umgang mit Menschen direkt und per Telefon
•  Arbeiten gerne selbständig und haben Kenntnisse im MS Office
•  Sie sind flexibel und belastbar
Ihr Aufgabengebiet:
•  Auftragsannahme und -bearbeitung
•  Vorbereitende Buchhaltung, Mahnwesen, Zahlungsverkehr
•  Allgemeine Büroarbeiten
Wenn Sie sich angesprochen fühlen,  
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Suche für die Landwirtschaft und Lohnbetriebe zu sofort

Mitarbeiter (m/w/d) 
in Festanstellung
Vorkenntnisse in der Landwirtschaft und 
Führerschein FSK2 wünschenswert.

Bitte bewerben Sie sich telefonisch bei: Reinhard Hoops, Tel. 0172-8904749

Stellengesuche

Industriekauffrau su. Aufga-
ben im Home Office, (Englisch
und Deutsch), stundenweise
auf Mini-Job-Basis.
Zuschr. an den Verlag unter
WAL 1647056

Wir suchen
für die Verteilung des

samstags/sonntags

Zeitungszusteller 
(m/w/d) ab 14 Jahren

in Dorfmark
Interessenten melden 
sich bitte unter

Tel. 0 51 61/60 05 49

Suche eine Haushaltshilfe in

Düshorn für 3 Std. in der

Woche. d 0172 8904749

Familienratgeber.de
Der Wegweiser für Menschen 

mit Behinderung

AM_Fam_Anzeige_45x70_Raster.indd   1 19.03.15   11:01

ZEITUNGSLESER ...
  ... immer gut informiert!

Heftige Schmerzen im Fuß bei 
jedem Schritt? An einer Stelle, 
die beim Gehen den Boden 
kaum berührt? Und im Rönt-
genbild ist nichts zu sehen? 
Dies alles kann auf einen „Er-
müdungs-Bruch“ eines Mittel-
fuß-Knochens hindeuten. Was 
sind die Ursachen? Welche 
Möglich keiten der Behand lung 
gibt es? Und was kann man 
selbst zur Vorbeugung und 
voll ständigen Hei lung tun? Zu 
 die sen wich tigen Fra gen sowie 
zu allen Anliegen bei Arthrose 
gibt die Deut sche Arthrose-
Hilfe wertvollen prakti schen 
Rat, den jeder kennen sollte. 

Sie fördert zudem die Arthro-
se forschung bun desweit mit 
bisher über 400 For schungs-
pro jek ten. Eine Son der aus ga-
be ihres Rat  ge bers „Arth rose-
Info“ mit vielen hilfreichen 
Emp fehlun gen zu allen Ge len-
ken kann kos tenlos ange-
fordert wer d en bei: Deut sche 
Ar throse-Hilfe e.V., Postfach 
110551, 60040 Frank furt/Main 
(bitte gern eine 0,80-€ -Brief- 
  marke für Rück porto bei fügen) 
oder auch per E-Mail unter: 
 service@arthrose.de (bitte auch 
dann gern mit voll stän diger 
Adresse für die posta lische 
Übersendung des Ratgebers). 

Was tun bei

ARTHROSE?
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Bestellschein für  
private Kleinanzeigen*

Walsroder Zeitung und Wochenspiegel
*Private Kleinanzeigen sind Gelegenheitsanzeigen, deren Inhalt  
keinem erwerbschaftlichen Zweck dient. Allgemeine Immobilien- 
Anzeigen und Vermietungsanzeigen nur zum Tarifpreis.  
Weitere Auskünfte in der Anzeigenabteilung unter der  
Telefonnummer (0 51 61) 60 05 0.

 Ich biete   Ich suche   Ich verschenke****

Chiffre-Abholung + 4,- € oder Chiffre-Zustellung + 9,- € pro Veröffentlichung. 

Chiffre    Abholer   Post

Kleiner Tipp: Anzeigen mit Bild sind erfolgreicher! Der Aufpreis beträgt 3,-€. Diese Angebot ist nur digital möglich.

Text (bitte in Druckbuchstaben) 9,- €

Erscheinungstermin
Die Anzeige erscheint am naheliegensten ersten Erscheinungstermin und immer in Kombi aus 3 Ausgaben: 
Dienstag (WZ), Wochenspiegel am Donnerstag und Wochenspiegel am Sonntag.

Rubrik
 Automarkt

 Bekanntschaften/Ehewünsche***

 Tiermarkt

 Verloren/Gefunden

 Landwirtschaft

 Suche/Biete

 Verschiedenes

*** Bekanntschaftsanzeigen werden ausschließlich mit einer Chiffre-Nummer versehen (keine Telefonnummer).
**** Kostenfrei, ohne Chiffre-Nummer

Grafik: sidop – stock.adobe.com

Datum    Unterschrift

Name**:

Vorname**:

Straße**:

PLZ / Ort**:

Telefon**:

E-Mail:

Geb.-Datum**:

 SEPA-Lastschrift

IBAN**: 

BIC:

 Barzahler   Scheck anbei

 Ich möchte die Walsroder Zeitung 14 Tage kostenlos lesen!

** Pflichtfelder
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WALSRODE. Im Kleinstwa-
gensegment haben viele
Hersteller längst das Hand-
tuch geworfen und sich
ganz verabschiedet oder al-
ternativ auf Elektrik ge-
setzt. Toyota hat das Seg-
ment trotzdem im Auge be-
halten und mit einem
Schritt in die Richtung ge-
handelt, der absolut ange-
sagt ist: Der Aygo ist nach
oben gewachsen. Er ist ein
kleiner SUV geworden und
entspricht damit dem Zeit-
geist. Dass Toyota für den
Antrieb einen Dreizylinder-
motor gewählt hat, ist nicht
weiter verwunderlich. Nie-
mand, der ein Kleinstfahr-
zeug durch den Stadtver-
kehr bewegt, muss übermo-
torisiert sein. Ein Idealzu-
schnitt für die Menschen,
die nicht mit Geld um sich
werfen können oder wollen.

Ein wichtiges Kriterium
für den Kauf eines Autos
der Aygo-X-Größenord-
nung dürfte der Preis sein.
Mit 15.890 Euro steht der
kleine Japaner in der Gara-
ge. Das ist derzeit nicht aus-
verschämt und verbunden
mit einer Sicherheitsaus-
stattung, die über das Nor-
malmaß hinausgeht. Ein
Spurhalteassistent lässt sich
ebenso einschalten, wie ein
Abstandstempomat mit
Crashassistenten. So lassen
sich Blessuren am hübsch
gestalteten Aygo X vermei-
den. Über das Display kön-
nen Funktionen aktiviert
werden. Auch das Radiosys-
tem lässt mehr zu, als es üb-
licherweise in dieser Klasse
die Regel ist. Wer ein Navi-

gationsgerät benötigt, kann
sein Smartphone mit dem
Fahrzeug verbinden.

Ein wichtiger Faktor für
den Kauf eines Aygo X soll-
te neben der Stadttauglich-
keit die Möglichkeit sein,
mit ihm auch einmal weite
Strecken zu fahren, ohne
nach wenigen Kilometern in
die Notsituation zu geraten,
eine funktionierende oder
freie Stromversorgung zu
finden. Mehr als 400 Kilo-
meter lassen sich in einem
Rutsch mit dem Aygo X zu-
rücklegen, wenn die Fahrt
nicht allzu hastig stattfindet.
Davor sollte allein schon die
Lärmkulisse schützen, die
sich bei hohen Drehzahlen
nicht vermeiden lässt. Der
Dämmungsgrad des
Kleinstfahrzeugs stößt lei-
der auch bald an seine
Grenzen.

Wer im Aygo X Platz
nimmt, wird sich im ersten
Moment über die sehr gu-
ten ergonomischen Voraus-
setzungen wundern. Da ha-
ben es selbst Mittelklasse-
fahrzeuge ihren Passagie-
ren oft nicht so leicht ge-
macht. Ob Ein- oder Aus-
stieg oder auch nur Fahrer-
und Beifahrerposition, es
gibt nichts zu beanstanden.
Beim Schließen der Türen
ist allerdings die Verarbei-
tung zu hören, die eher an
das Klappern einer leeren
Coladose als an den Schlag
eines Geldschranks erin-
nert. So sind auch die Mate-
rialien nicht aus den Rega-
len feudalsten Zuschnitts.
Die Kleinstwagenklasse
bleibt spätestens den Fond-

passagieren nicht verbor-
gen, wenn sie einen ausrei-
chenden Platz für ihre Bei-
ne suchen, auch wenn die
hinteren Plätze nur mit zwei
Personen besetzt werden.
So bleibt der Aygo X das
Fahrzeug für die täglichen
Fahrten zum Kindergarten
oder Schule, mit den ent-
sprechend kurzbeinigen
Passagieren.

Von einem Kleinstwagen
sollte auch niemand erwar-
ten, dass es sich dabei um
einen Lastentransporter
handelt. Der Wochenend-
einkauf findet aber im Heck
Platz, wie auch die zwei
Kisten Premiumbiers. Wer
mehr will, sollte die Heck-

sitze klappen, dann reicht
es auch für den Bau- oder
Gartenmarktbesuch.

Bei 72 PS unter der Hau-
be ist es natürlich nicht rat-
sam, Lkw auf der Landstra-
ße zu überholen, wenn der
Gegenverkehr schon im
Sichtfeld ist. Der Vorgang
könnte eine Weile dauern
und an den Nerven zehren.
Besser ist es, die Beschleu-
nigung von 15,6 Sekunden
aus dem Stand auf Tempo
100 km/h nicht zu hoch ein-
zuschätzen. Viel erfreuli-
cher für den Verkehrsteil-
nehmer ist hingegen der
magere Durst des kleinen
Toyotas. Im Test ließ er
nicht mehr als 4,9 Liter für

hundert Kilometer zu. Da-
mit kann er sich in jedem

Sparprogramm sehen las-
sen. Kurt Sohnemann

Über sich hinausgewachsen — der Toyota Aygo X
Aus dem Japaner ist ein kleiner SUV mit guter Sicherheitsausstattung geworden, der sich beim Verbrauch zurückhält

Optisch gelungen – Toyotas kleiner Sparfuchs Aygo X mit den SUV-Vorzügen.  Foto: Sohnemann

Toyota Aygo X
Hubraum: 998 ccm – Zylinder: 3 Reihe – Leistung kW/PS: 53/72

Frontantrieb – 5-Gang-Schaltgetriebe – Max. Drehmoment: 93 Nm
Höchstgeschwindigkeit: 158 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 15,6 Sek.

Leergewicht: 1.015 kg – Zul. Gesamtgewicht: 1.360 kg
Maße mm: L 3.700, B 1.740, H 1.510

Wendekreis: 9,4 m – Gepäckraumvolumen: 231-829 Liter
Tankinhalt: 35 Liter – Kraftstoffart: Super – Verbrauch (Test): 4,9 l/100 km

CO2-Ausstoß (WA): 108 g/km - Euro 6

Grundpreis: 15.890 Euro

Automobil-Check: Toyota Aygo X

WALSRODE. Im Ausland wa-
ren sie länger öfter anzu-
treffen als hierzulande,
doch inzwischen haben sie
auch bei uns immer mehr
Einzug gehalten. Die Rede
ist von Kreisverkehren. Sie
ersetzen zunehmend Kreu-
zungen mit und ohne Am-
peln. Ursache dafür sind Er-
gebnisse der Unfallfor-
schung: Danach sorgen
Kreisverkehre in der Regel
für einen sichereren und
flüssigeren Verkehrsablauf
im Vergleich mit anderen
Verkehrsführungen an Kno-
tenpunkten, so die Erfah-
rung der Verkehrsexperten
und der Unfallforschung der
Versicherer (UDV).

Einer der berühmtesten
Kreisverkehre der Welt
dürfte jener des Place
Charles de Gaulle in Paris
sein. Rund um den Arc de
Triomphe de l’Étoile wuseln
auf einem Durchmesser von
rund 240 Metern die Fahr-
zeuge aus zwölf Straßen
durcheinander, die in den
Kreisel einmünden. Der
Verkehr bewegt sich in viel-
fach nicht erkennbaren
Fahrspuren und scheinbar
ungeregelt. Dabei gilt hier
an jeder Einmündung die
Vorfahrtsregel rechts vor
links. Das vermeintliche
Chaos im Kreisverkehr rund
um den Arc de Triomphe
gilt vielen ausländischen
Paris-Besuchern als Symbol
für das abschreckend Ner-
venaufreibende am Verkehr
in der Metropole. Dieser
Stress hält auch viele Fran-
zosen von außerhalb davon
ab, in ihrer Hauptstadt Auto
zu fahren.

In Großbritannien passie-
ren Verkehrsteilnehmer ge-

fühlt jedes Zusammentref-
fen mehrerer Straßen im
Kreisverkehr. Der heißt dort
„roundabout“ – und nach
kurzer Zeit möchte man die
Kreisel nicht mehr missen,
wenn man sich an den
Linksverkehr gewöhnt hat.
Denn rund um die „round-
abouts“ kommt es nur sel-
ten zu Stockungen, der Ver-
kehr läuft meist geschmei-
dig, selbst an mehrspurigen
Kreiseln – insbesondere
wenn man den üblichen
Verkehrsfluss an deutschen
Verkehrskontenpunkten
zum Maßstab nimmt. In
Südeuropa gelten Kreisver-
kehre ebenfalls als das Maß
der Dinge für eine sichere
und geschmeidige Ver-
kehrsführung.

Auch hierzulande haben
die Verkehrsplaner eingese-
hen, dass der Verkehr in
Kreiseln in der Regel flüssi-
ger und sicherer fließt als
an Kreuzungen mit oder oh-
ne Ampeln bzw. entspre-
chender Beschilderung.
Demzufolge schießen in
Deutschland seit geraumer
Zeit Kreisverkehre „wie Pil-
ze aus dem Boden“, nicht
immer ohne Vorbehalte. Als
Hauptkritikpunkte an den
Kreiseln wird meist ange-
führt, dass die Kreisverkeh-
re für Radfahrer vielfach
kein Plus an Sicherheit be-
deuten würden, dass Busse
und LKW mit kleinen inner-
städtischen Kreisverkehren
Probleme hätten, der größe-
re Platzbedarf von Kreiseln

im Vergleich mit Kreuzun-
gen und dass viele Autofah-
rer mit den Regeln der
Kreisverkehre nicht klarkä-
men. Dazu stellen Experten
– etwa von der UDV – fest,
dass die Sicherheit der Ver-
kehrsteilnehmer von der
Gestaltung der Kreisel ab-
hängig sei. Gleiches gilt
demnach für die Schwierig-
keiten von großen Kraft-
fahrzeugen. Und ziemlich
übereinstimmend meinen
Verkehrssicherheitsfachleu-
te, dass Komplikationen in
Kreisverkehren vielfach
dem unsicheren Fahrverhal-
ten der Autofahrer geschul-
det seien.

Dabei ist eigentlich alles
ganz simpel: In einem klas-
sischen einfachen Kreisver-

kehr haben immer die Fahr-
zeuge im Kreisel Vorfahrt.
Gleiches gilt für Radfahrer
im Kreisverkehr. Deshalb
stehen vor jeder Einfahrt in
das Rondell ein Verkehrs-
schild mit den drei kreisför-
mig angeordneten Pfeilen
auf blauem Grund (für
Kreisverkehr) und das Ver-
kehrszeichen mit dem auf
der Spitze stehenden Drei-
eck mit rotem Rahmen auf
weißem Grund (Vorfahrt
gewähren).

Nicht mehr ganz so ein-
fach geht es in einem zwei-
spurigen Kreisverkehr zu:
Dort gilt, dass sich jene
Fahrzeuge, die an der
nächsten oder übernächsten
Ausfahrt den Kreisverkehr
wieder verlassen wollen,
rechts, also in der äußeren
Spur des Kreisels einordnen
sollen. Wer erst später raus
will, kann die innere Kreis-
spur wählen, muss aber vor
dem Verlassen des Kreis-
verkehrs rechtzeitig auf die
äußere Spur wechseln. Da-
bei darf der dort fließende
Verkehr nicht behindert
oder gefährdet werden! Wer
außen fährt, hat also Vor-
rang. Das bedeutet für in-
nen Fahrende, dass sie ge-
gebenenfalls eine weitere
Runde zu drehen haben, bis
sie gefahrlos nach außen
ziehen können.

Beim Fahrspurwechsel in
einem Kreisel muss jeder
Fahrer den Blinker setzen.
Vor dem Ausfahren aus
dem Kreisel haben alle Fah-
rer zu blinken, nicht hinge-
gen beim Einfahren in das
Rondell. Abweichende Vor-
fahrtsregeln gelten bei ei-
nem „unechten“ Kreisver-
kehr, im Amtsdeutsch ei-

nem kreisförmigen Knoten-
punkt. Solche Kreisel finden
sich hin und wieder in
Wohngebieten. Sie sind
leicht an den fehlenden
Verkehrsschildern „Kreis-
verkehr“ zu erkennen. Bei
derartigen Rondellen gilt
„rechts vor links“, der Ein-
fahrende hat also Vorrang.
Hier muss der Blinker beim
Ein- und Ausfahren gesetzt
werden.

In der Nachkriegszeit wa-
ren Kreisverkehre hierzu-
lande noch weit verbreitet.
Im Zuge der Verkehrs-
rechts-Reform von 1969 ver-
schwand das Verkehrszei-
chen Kreisverkehr aller-
dings aus der Straßenver-
kehrsordnung (StVO), mit
der Konsequenz, dass in der
Folgezeit viele Kreisverkeh-
re in Kreuzungen mit Am-
pelsteuerung umgebaut
wurden. Erst mit der Ände-
rung der StVO Ende 2000
wurde dann der § 9a aufge-
nommen, in dem das Ver-
halten im Kreisverkehr ge-
regelt und das Kreisver-
kehrsschild definiert ist.

Wer nun aufgrund ihrer
Präsenz annimmt, Kreisver-
kehre müssten etwa in
Frankreich oder England
erfunden worden sein, dürf-
te überrascht sein: Denn der
um 1899 errichtete Görlitzer
Brautwiesenplatz gilt als
der vermutlich erste Kreis-
verkehr weltweit. Erst 1904
folgte in New York der Co-
lumbus Circle und 1907 in
Paris der Kreisel rund um
den Arc de Triomphe. Der
größte Kreisverkehr der
Welt soll sich im malaysi-
schen Putrajaya befinden
mit einem ellipsenförmigen
Umfang von 3,4 Kilometern.

Die sicherere und geschmeidigere Alternative zur Kreuzung

Zeichnung: Goslar-Institut
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